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N. 338 . SltzkNirmg . IlMW, Kl! 18. MM ML SL « WU
Wons 14 Punkts bleiben bslteben.

Gleich nach Wilsons Abreise erging von Bord des
»George Washington " folgender Funkspruch an di«
United Preß " : Wilson reist nach Europa , um die

Ideale Amerikas aufrecht zu erhalten
und buchstäblich für seine 14 Punkte eich¬
zutreten. Wilson wird aus die Freiheit der
Meere und der allgemeinen Abrüstung be¬
stehen. Wenn er trotzdem dem Flottenprogramm
der Bereinigten Staaten zustimmt,so will er
damit sagen , daß keine Nation das Uebergewicht zur See
haben soll , und daß , wenn andere Nationen ihre See¬
macht nicht verringern . Amerika die seinitze vergrößern
mutz . Die Meere sollen unter den Schutz
der ganzen Welt gestellt werden.

Den feindlichen/Annexionisten !, denen Wilsons pevfön-
siche Teilnahme an den Friedensverhandlungen schon längst
rin Dorn im Auge ist, wird diese energische Bekundung
Wilsons ihre schönsten Pläne vernichten . Uns aber bietet
sie Gewähr , daß auch die allgemeinen Ideale der Mensch¬
heitszukunft , zu denen wir uns bekannt haben , einige Hoff¬
nung aus Erfüllung haben . ^

London, 9. Dez . WTB . s Reutermeldung .) Anst¬
ich wird mitgeteilt , daß die Koalitionsregierung mit dev
Mdgültigen Absicht zur Friedenskonferenz fahren wird , dort
die Aushebung der Militärdienstpslicht in
ganz Europa vorzuschlagen.

Lur Verlängerung äes Issnfsen-
Mütanäes

iegab sich die deutsche Wassenstillfiandskommisston nach Trier
zu den Verhandlungen mit der Entente . Wie von unterrich-
:etcr Sette mit geteilt wird , beginnen die Besprechungen hier¬
über in Trier am 12. Dezember . Trier ist von den Ame¬
rikanern besetzt, aber man nimmt an , daß bis zum 12. De¬
zember das Oberkommando der Alliierten dort eintrisst.

*
Me wir hören , ist die Meldung aUswäviigier Blätter , die

deutsche Regierung habe der von der Entente geforderten
Auslieferung Kaiser Wilhelms ihre Zustimmung
erteilt , unzutreffend.

Genf, 9. Dez . „Echo de Zaris " meldet : Die Neubil¬
dung von Soldaten - und Arbeiter räten im b e -
setztenGebiet wurde von dem französischen Oberbefehls.
Haber unter Androhung der Todesstrafe verboten.

Basel, 9 . Dez . „Daily Mail " meldet : Nach Erklärungen
Pichons vom Sonnabend wird die gegenwärtige deut¬
sche Regierung weder von den Alli erte«
noch von den Neutralen anerkannt.

Basel, 9. Dez . „Daily News " melden : Lloyd
Keorge erhielt eine Berufung als Mitglied der großen b r i-
iischen Friedenskömmission . Auch Lord Hal-danc wurde in die Friedenskömmission von Lloyd George
berufen.

Genf, 9 . Dez . Der „Herald " meldet aus Newyork : Das
Staatsdepartement hat für Anmeldungen der Schaden-" rsa tz s o rderun g en in Deutschland aus Anlaß der
Versenkungen durch deutsche Tauchboote Be¬
kanntmachungen erlassen . Me White - Star - Linie hatallein eineMilliardeDollar angemeldet.

Base l , 9 . Dez . Die „Times " melden : Die Tagung eng¬
lischer Handelskammern in Birmingham hat mit großer Mehr¬
heit eine Resolution angenommen , die sich gegen die Wie-
» crausuahme von Handelsbeziehungen mit
Deutschland ausspricht und zur Sicherstellung der englischen
Ansprüche in Deutschland militärische Matznahnien gegen die
acut schm Bolschewiken fordert.

vrobiwgen Zer SMtekusleuts.
Berli n , 19. Dez . In einer gestrige, , Versammlung der

SPartakusgruppe wurde belanntgemacht , daß in spätestens 14
Dagcn der Generalstreik in Deutschland beginnt.Die Vorverhandlungen mit den einzelnen Ortsgruppen der
^ pariulusrichtmlg nähern sich dem Abschluß . Der kommende
Generalstreik werde der erste Generalstreik mit der B ewafs-» ring des Proletariats sein.

B erli n , 10. Dez . Nach Versicherungen der Liebknecht-
Manger in den gestrigen Spartalusvcrsammlungen ist die
Liebknechtgruppe im Besitz von mehr als 59 Maschincngeweh-
^ n> 2^ dxr Arbeiterschaft der Berliner Munitionsfabriken' "brr, sich aus die Seite Liebknechts gestellt.

Berlin. 10. Dez . Die russi sch e S o ws ctreg ie -' " lg hat durch Funkspruch der Berliner Liebkuechtgruppe^"kcteilt, daß fie für den Beginn des Kampfes um die Macht

in Deutschland die Wünsche des russischen Proletariats sende,und daß Vertreter der russischen Sowjets ansdem Wege nach Deutschland seiem

km Ultimatum SÄeiZemuvns.
In einer Rede vor der großen Versammlung in dgnPrachtfälen des Westens sagte Scheidemann u . a . : Die Re¬

gierung Ebert -Haase hat die schwerste Aufgabe zu lösend , dieje in der Weltgeschichte einer Regierung , gestellt war . Neinr-
stg , Prozent des Volkes stehen hinter ihr , und trotzdem sitztdiese Regierung Tag für Tag aus dem Pulverfaß . Das istauf die Dauer ein absolut unmöglicher Zustand . (Lebhafte,allgemeine Zustimmung .) Die Folgen des gewissenlosenTreibens der kleinen Spartakusclique werden sein , daß wirin ein Paar Wochen nichts mehr zu essen und die Franzosenund Engländer in Berlin haben . Di« „sofortige Soziali¬sierung " nach Spartakusmanier würde die deutsche Indu¬strie und den deutschen Handel so ruinieren , daß noch Kin¬der und Kindeskinder darunter zu leiden hätten . Das Trei¬ben der Internationalisten in München , denen leider urteils¬lose Soldaten gefolgt sind , ist das Treiben einer gewissen¬losen Räuberbande . (Stürmische Zustimmung .) Die Vor¬würfe , daß wir in Berlin dem Treiben bewaffneter Bandenmit verschränkten Armen zusehen , sind leider nicht ganz un¬berechtigt . Ich erkläre , daß ich für meine Persondi es en Z u st and keine acht Tage mehr mit¬mache . (Große , anhaltende Bewegung .) Das sage ichnatürlich nicht für das Kabinett , sondern nur für mich . Denn

ich möchte nicht vergessen , daß wir überhaupt noch keinenFrieden , keine Verlängerung des Waffenstillstandes und keinBrot haben.
Als einzige Rettung aus diesem Wirrnis be¬zeichnet« Scheidemann die schnellste Einberufungder Nationalversammlung. Er werde jubeln,wenn der Zentral -Arbeiter - und Soldatenrat einen viel frü¬heren Termin als den 16. Februar festsetze . — Scheidcmannschloß unter stürmischem Beifall mit den Worten : Die Re¬

gierung , braucht Vertrauen und Macht , das deutsche Volk
Einsicht und Vernunft . Wir wollen Frieden und Brot , keineAnarchie!

»
Srgenmstznsvmen rm Wersen.

Berlin, 19 . Dez . Zwischen dem Reichskabinctt unddem Vollzugsrat sind Verhandlungen ausgenommen zur Er¬
greifung von gesetzlichen Zwangsmaßnahmen
gegen die Fortsetzung der L iebknechtschen
Propaganda. Die Verhandlungen zielen auf die un¬
bedingte Entwaffnung . aller nichtstaatlichen Instan¬zen mW aller Privatpersonen hin . Die Verhandlungenhaben bisher zu abschließenden Resultaten nicht geführt.Das Verbleiben der Mehrheits sozialistenim Kabinett wird vom Ausgang der Be¬
ratungen abhängig gemacht.

«-
Ei » neuer Umschwung in Rußland?

Amsterdam , 9 . Dez . WTB . „Allgeme -en Handels¬blatt " zufolge erfährt „Daily Mail " aus Montreal : Der
Gesandte der allrussischen Regierung in Omsk , PrinzLwow , glaubt , daß der Sturz der Bolschewik, -Rsgierrmgunmittelbar bevorsteht . Prinz Lwow , Baron Korss und
Jswolski haben sich nach Abschluß der Anleihen von is^Millionen Pfund in Washington nach Sibirien zurückbe¬geben . In Washington herrscht große Sympathie für die
Errichtrmg der Vereinigten Staaten von Rußland mit Pe¬
tersburg als Hauptstadt.

Die Geheimverträge der Alliierten !.
Rotterdam, 10. Dez . Nach einer Meldung des

„Allgemcen Handelsblad " verlangt die englische Wochen¬
schrift „ Nation " endgültige Aufklärung darüber , ob di«
Geh .eimverträge der Alliierten noch zuRecht bestehen . Die Besorgnis sei gerechtfertigt , daß sienicht tot seien . Nach den Geheimverträgen werde Fr ank-
r e i ch das linksrhei » ische 11 scx und die Zustim¬
mung zur Bildung eines Pufferstaates auf dem
rechten Ny ei nufer erhalten.* *

Spannung zwischen Chile und Per »».
Rotterdam, 10. Dez . Der „Nicuwe NotterdamschrCourant " meldet aus Newyork : Da die Möglich ? e,; eines

Krieges zwischen Chile und Peru immer drohender wird,
haben die Vereinigten Staate « aus diplomatischem Wegeein dringendes Angebot an die Regierungen dieser beiden
Länder gerichtet , wonach sie ihne ihre Dienste anbictrn.

klslne polliiscke Nückricktev.
Berlin , 10 . Dez . In Neukölln bei Berlin HobendÄ Spart akuSleutemt der Requisition von

Lebensmitteln in großem Umfange begonnen . AM
durchfahrenden Eiseu Vah uz üg e wurden ans dein
Neuköllner Güterbahnhofe angehalten und be . schlag-
NKhmj. Di « beMaguahmwu W « r,rr und wur¬

den aus der Straße von Frauen an Me Bevölkerung der,terlt . Gegen dis Hausbesitzer in Berlin und Neuköllnwurde o,ie Enteignung angsdrohL.

Das Auftreten ehemaliger Mariner . WTB . AMPresse - und anderen Mitteilungen ist ersichtlich, daß ehe-malig,e Angehörige der Marine im Inlands iw einer jederGesittung Hohn sprechenden Weise austreten . Me KielerMatrosen, vertreten durch den Obersten Soldatenratoex Osts-LesiaLion, sprechen! 'diesen Elementen ihren tief-sten Abscheu aus und bitten die Arbeiter - und Sol-datsnrä te des Inlandes , in rücksichtsloser Weis« gegen der¬artig « Elemente vorzugehen.
Eine scharfe Erklärung des Soldatenrats Mitau . De»Soldatenrat Miau (Vorsitzender Albert ) teilt mit : Der Zen.tral -Soldatenrat der 8. Armee Riga meldet alle Des er.teu re und Soldaten , die eigenmächtig d en Oste»verlassen, dem Vertreter bei der Negierung , damit dieNamen in den Heimaizeitungen veröffentlicht und die Leutemit dem Brandmal der Feigheit und Verrätereiversehen werden . Von den Arbeitsnachweisstellen sollensolche „Lumpen" als unwürdig , ausgeschlossen werden.Die in Mülheim verhafteten Großindustriellen AugustThyssen sen . und Fritz . Thyssen jun ., EdmunAStinnss und andere sind nach Berlin gebrachtworden und werden vorerst HLw in Sichsrheitshaft ge¬halten , bis die Voruntersuchung soweit gefördert ist , daßdie ihnen vorgeworfene angebliche landesverrätsrischoTätigkeit überblickt werden kann . Das preußische Siaasis-Ministerium hat größte Beschleunigung angeordnet.Amerika bewilligte den Alliierten einen weiterenKredit von 3,5 Milliarden . ' '

I » Hamburg wurde eine Rvte Gard e gebildet,'und es soll darauf hingewirkt werden , daß bei den be¬vorstehenden Wahlen zur Konstituante die HamburgerSozialdemokraten gemeinsam Vorgehen , und daß vorallem das „Hamburger Echo " sich in den Dienst desA .- und S .-Raies stellt und hie „ Rot « Fahne "
,aW Ar¬beiter organ eingeHt-

Der Breme « Arbeiters und Soldatenrat hcst sich mit173 gegen 34 Stimmen gegen die Wiedereinsetzung vonSenat und Bürgerschaft unter seinem Veto - und Kontroll¬recht ausgesprochen.

Zur Kege.
Mit Worten hat die jetzige Regierung , die sich selbstals «ine provisorische bezeichnet , sich stark genug für die ge¬

setzgebende Versammlung eingesetzt . Daß ! deutsche Volk
will nun Talen sehen . Keine acht Tage kann Scheide - ,mann diese Wirtschaft mehr Mi ausehen,, wie er sagt , und
Ebert tritt mit aller Wucht seiner einfchlagendeu Rede
für die Schaffung der Nationalversammlung ein . Am 16.
Dezember , aus der Vertrelerkonserenz sämtlicher Arbeiter-
nnd Soldatenräte des Reiches in Berlin , können die jetzigen
Inhaber der Macht ihre Gesinnung erweisen . Einen Aus¬
weg böte die Wiederberufung des Reichstages, der
eine aus allgemeinen , gleichen , direkten und geheimen Wah¬
len hervorgegangenp Volksvertretung darstcllt . Ist der
HÄe da , so können die Rätevereinigung und ihr Vollzugs¬
organ rechtliche Zustände schaffen , wie wir sie brauchen . Vor
aller» können sic schon durch die Verfrühnrrg des Wahltages
zeigen , wie sie dazu stehen . Das würde eine große Beruhi¬
gung bringen . Wenn aber der Vvllzrrgsrat an die Sowjets
telegraphiert und Joffe in der Antwort sich seines Anteils
an der deutschen Revolution rühmt , dann trägt das nicht zur
Stillung der Befürchtungen bei , denn die Muffen geben offen
zu , daß es der Bolschewismus ist, den sie in Deutsch-
laud cinsühreu möchten , Umsturz der schlimmsten Sorte,
Allevrrcgiereii der Radikalen und Gewaltherrschaft nach
bösestem zari scheu Muster . Die Sowjets melden auch be¬
reits ihnen Besuch an , den wir uns möglichst fern halte»
sollten . Wir haben genug von der Mission des Herrn

Hoffe und dürfen sicher stau, daß «ns der
Wiljousche Rechissriede mir so seunet
rückt, je naher toir bokschcitvistischen Zuständen kommen.
Die Entente crkcrm-t ja rvtcht einmal div jetziK- Rr -gienimg cm.
Und wir brauchen ihr « ÄnaeSennmeg , um Frieden , Frechctt
und Brot zu erlairgcu und '.Ml den Zerfall unseres Wirt¬
schaftslebens aufzichalten . Mr habe » «urch Wilson nötig , um
ims vor den Ausbrüchen des e>«MWfranz .» siHcheu Cäsirrsn-
Wahnsmns zu hüben, worunter DeDitwiirg nicht ochue Grmw
die Fordorimg von Lloyd Georges <60 MEMVen rechnet.Weim auch das Bestreben der Enckende . den Präkwenren br»
s-emer Aukmrst vor sesrr VerhälMff «: ,md voLzogrue Tatsachen
»n stclleri, mroerkeiurbar aus ,-iur Id 'bcrflügeLlrnR Aencrikas

ein« Beilage.



1

«MH dk« WefimüWe Md Mallen hinmrZläuft . bielleW mu
ihn in Bezug aus seine vierzehn Punkte ententewM -g zu
Machen, so wird der Spalt zwischen England und Amerika
einstweilen doch gewiß zuslMwuengohaÄeu . Daß die Verun¬
einigung kommen wird , ist zweifellos , fragt sich nur , wann.

Ebenso ungewiß ist die Entents -Rechnung ans die inneren
Wirren bei uns , vom denen ste den Niederlwuch Deutschlands
ans sich erwartet . Die belanglosen Versuche von Auflehnung
gegen die Umgestaltung unserer Verhältnisse , so in Berlin,
Hamburg , Leipzig , München usw ., fallen nicht ins Gewicht,
Md was es mit dom Verrat der Schwerindustviellen vom
Rhein ans sich hat , das steht dahin . Selbstredend sieht der Radi¬
kalismus alles als Glieder einer Kette von gegenr -ev olu-
tionüren Versuchen an , denen gegenüber ihre An¬
schauungen und ihre Maßnahmen natürlich geschickt werden.
Was Wahres an den bayerischen , Sonderbestrebungen ist, die
den König des heimlichen PMierens tM der Entente beschul¬
digen , weiß man noch nicht . Jedenfalls schaden alle Bestre¬
bungen der Verselbständigung von TÄlen des ! Reiches dem
Einheitsgedanken schwer, auch! der langersehnten Erfüllung
des Wunsches wach Anschluß aller Deutschen , wogegen es
wenig verschlägt , wenn Prof . Schücking von der Angliedenmg
Oesterreichs ' sagt , man könne nicht mit einem Leichnam , ver¬
heiratet sein . Der deutsche Gedanke muß immer unsere Zn-
kunsthosfmmg bleiben , deren Vernichtung ' wir den zügellosen
Elementen besonders verübeln . Sollten sich die VoWbeaus-
tragten wirklich zu einem Schritt der Kraft gegen ste aufvafsen,
sie würden ganz Deutschland auf ihrer Seite haben . Die Ent¬
waffnung und Unschädlichmachung der Liebknecht -Gruppe
dürfte um so eher gelingen , je klarer sich der Irrwahn ihres
Führers kundgibt , dem sogar seine Leibkompänie absagt . Der
Worbs sind w ahrlich genug gewechselt ; wir sind gespannt aus
Daten . Nichts würde «ran der Sechsmännevvsgierung auf¬
richtiger danken , als wenn es ihr gelänge , die gefährlichen
Berliner Schreier zur Ruhe zu bringen.

Aus Sem MSenbuiMt » Lanäe.
Der Nachdruck unserer mkt besondere » Zeichen versehenen Eigenberichte Ist
»Nr mit genauer Quellenangabe gestattet. Mitteilungen und Berichte

über örtliche Vorkommnisse sind der Schristleitung stets willkommen,
Oldenburg , 10. Dez.

* Ein neuer scharfer Protest wurde vom Vorsitzenden
des Vereins deutscher Zeitungsdsrleger wegen der Um¬
sangsbeschränkung der Zeitungen an dis
Regierung in Berlin gerichtet. Viele Zeitungen werden
in geradezu ruinöser Weise in ihrem text¬
lichen und in ihrem Jnsergtenumsang be¬
schränkt- Es wird ihnen die Möglichkeit, in Bis wich¬
tige politische Diskussion einzugreifen , in einer Weise
oerkürzt , die auf eine schwere Bedrohung der
Pressefreiheit hinauskommt . Die Zeitungen selbst
werden wirtschaftlich so schwer geschädigt, Latz sie nicht
in der Lage sein werden , ihre Arbeiter künftig
voll zu beschäftigen. Für die Dringlichkeit dr>
sofortigen Aufhebung weist der Protest neben den allge¬
meinen Erwägungen «ms das jetzt bereits sinseZende
Weihnachtsgeschäft hin . Denn , dieses Geschäft
wird den Geschäftsleuten verdorben , wenn ste jetzt plötz¬
lich zu einer volUommenen oder erheblichen Einschrän¬
kung ihrer Ankündigungen gezwungen werden . Die Zei¬
tungen selber werden durch die Ausschaltung eines ihrer
wichtigsten Geschäfte wirtschaftlich so geschädigt, daß sie
nicht in dev Lage sind , wie freies wünschen, ihre aus
dem Felde hekmkehren den alten Mitarbei¬
ter wieder einzustellen und länger zu be¬
schäftigen.

/ l Oldenburger Theater . Der sich steigernde Beifall,
den das Lustspiel „ Der Herr Senator" bei seinen
Wiederholungen findet , hat die Direktion veranlaßt , auch
für Sonntag , den 15. Dezember , nachmittags 3 Uhr , eine
Aufführung dieses Stückes , und zwar zu bedeutend ermäßig¬
ten Preisen , anzusetzen . Die Preis « sind im Anzeigenteil er¬
sichtlich. Der Vorverkauf zu der Sonntagnachmittagsvor -,
stellung findet am Mittwoch , den 11 . d . M ., statt.

* lieber unsere 9iex erhalten wir von einem Ange¬
hörigen des Regiments folgende, dom 6 . Dezember !da-
-rtiecto Nachricht : Unser Regiment marschiert durch den
Westerwald , das Lahntal nach Marburg , wo wie Höchst¬
wahrscheinlich verladen werden und gegen Mitte des
Monats dort Eintreffen . Wir marschieren ab Laon ssurch
herrliche Gegenden, die Ardennen , Kas Ahrtal , den Rhein
heraus und nun durch! den Westerwald. Der 'Empfang
unseres Regiments durch die Dorfbewohner )var stets
rin guter , wie auch die Aufnahme selbst. Alle Dörfer
halben auch geflaggt . Die Haltung und Diszi¬
plin unseres Regiments sind , wie gar-
nicht anders zu erwarten , recht gut; wir
haben deswegen manches Lob bekommen-

d Die 25er sind da ! Gestern nachmittag rückten sie als
erste geschlossene Truppe aus dem Felde kommend hier ein.
Der Einmarsch war ein freudiges Ereignis , nicht bloß für
die Entrückenden , sondern auch' für die Bürgerschaft , na¬
mentlich für die Jugend , die sie empfing . So hatte denn
auch die Truppe sich selbst und dem Wagenpark , der ste be¬
gleitete , ein Festgewand angelegt in Gestalt von Tannen¬
grün und Laubschmuck verschiedenster Art . Nach kurzer Rast
aus dem Kasernenplatz , wo die Heimgekehrten von ihren
Bekannten und von einem großen Teil der Bürgerschaft
freudig begrüßt wurden , begab sich die Truppe in ihre
Quartiere in den westlichen Vororten der Stadt , lieber die
Rückkehr unserer „Stammtruppe ", der Ater , läßt sich Be¬
stimmtes immer noch nicht erfahren.

In einer Zuschrift heißt es : Wir bitten Euch Frauen,
Mädchen und Kinder , wenn Frontsoldaten kommen, nehmt
Eure Taschentücher und winkt ihnen herzlich damit entgegen,
wenn es auch für uns fremde Truppen sind . Ste verdienen es
alle , haben ste doch mutig für uns und unser Vaterland
gekämpft.

* Eftre Weihnachtsbitte für die Verwundeten . Die Ver¬
wundeten in den Oldenburger La ^ ' tten wurden ihr
Herbste sehr oft durch die Frauend - re des Landes zu
einem AUsslug eingeladen . Die iw esolle Aufnahme,
dis großartige Verpflegung und die vorzügliche Unter¬
haltung , die dabei geboten wurden - haben stets unsere
braven Kämpfer sehr erfreut , und w

"
er ihnen für das

ganze Leben eine bleibende Erinnern . ^ sein . Zn Olden¬
burg befinden sich 'Mch sehr viele Verwundete , Wie Weih¬
nachten wegen zu weiter Fahrt oder aus änderen Grün¬
den nicht zu ihrer Familie reisen können - Für manche
werden es recht trüb » Tage sein . Der,Aus schuß für
Verwundetensürsvrge möchte daher die Land¬
bewohner bitten , für einen oder zwei Tage einen oder
zwei Verwundete bei sich zu Weihnachten aufzunchmen.
Di « Frauenvereine des Landes Men gebeten , den Aus¬
schuß für Verwundetenfürsorgs in dieser Angelegenheit
zu unterstützen - Anmeldung m w rden erbeten bis zum
18 . Dezember an Hauptschriftleiter von Busch.

* Die Friedrich -August -Kreuze 1 . und 2. Klaffe wurden
dem Offizier - Stelkvertretw Neuburg, 2./91 , ver¬
liehen.

* Unser Mitarbeiter Albert Müller blickt heute auf eine
25jährige Tätigkeit in unserem Geschäft zurück . Stach
einem mehr als 10jährigen Aufenthalt in Amerika , der
ihm , wie manchem Ausgewanderten , nicht die Erfüllung
seiner Hoffnungen brachte , trat ec im Jahre 1893 bei
uns ein , um noch in vorgeschrittenem Alter in die Ge¬
heimnisse der schwarzen Kunst einzudringen . Er bst jin
Verschiedenen Zweigen des Geschäfts hilfreiche Hand , was
heute durch ! /qkne Ehrengabe dankbare Anerkennung sanft.
Herr Müller , der bekanntlich ! ein Sohn des verstorbenen
Generalarztes Dr . Müller , des langjährigen Leibarztes
des verstorbenen Grotzherzogs , ist , hat einen großen

'
.Be¬

kanntenkreis , der ihm gewiß von Herzen einen sonnigen
Lebensabend wünscht.

.
* Die Frauenversammlung in der „Union " erfreute sich

gestern abend wieder eines ungewöhnlich starken Besuchs.
Landrabbiner Dr . Mannheimer sprach sehr k.ar
und fesselnd über die technische Seite der Wähl , worauf
Landtagsabaeordneter Albe rs einen mt -svessantenVor-
trag über die Parteien hielt . Das große Interesse , das
die Frauenwelt den politischen Fragen entgegenbringt,
fand seinen deutlichen Ausdruck in einer ganzen Mähe
von Fragen , dis an die Redner gestellt wurden . Frau
Pfannkuche schloß gegen 10 Uhr Lche Versammlung
mit herzlichem Dank an die Redner.

* Auf den Pferdeverkäufen , die in den letzten Tagen , so
auch gestern , stattfanden , hatten die Preise wieder bedeu¬
tend angezogen . Es wurden wieder Preise von 'mehreren
tausend Mark erzielt . Erfreulicherweise wurde Kriegs¬
beschädigten , Kriegerwitwen usw . in fielen Fällen ein
Vorkaufsrecht eingeräumt.

* Zwecks Gründung eines oldenburgische » Eisenbahn-
Untjerbeamtenverbandes fand vorgestern im Wohlsahrtsge-
bäude eine Versammlung statt . Es wurde Abstand davon
genommen , einen neuen Verband zu gründen . Man will
Anschluß an den Verband - deutscher Eisenbahner nehmen.
Mittwoch , den 18. d . M „ wird Landtagsabg . Heitmann
in der „Union " einen Vortrag halten , der Aufklärung brin¬
gen wird , über „Die Organisation und ihre Aufgaben " .

Z Wegen Mordes hatte sich gestern der .
'Fuhrunter¬

nehmer Dietrich Müller aus Delwenhorst vor hsm
Schwurgericht zu verantworten . Und zwar wurde ihm
zur Last gelegt , in der Nacht zum 14. Juni 1916 die vier
Wochen alte uneheliche Tochter der FabrikarbeiterinAlmq.
Cordes mit Ueberlegung getötet zu haben . Er 'wurde
freigesprochen.

-- - * Bros -, Fleisch - ünS Feftkarteu Nerden vom Matztz,
strat ausgegeben . Näheres ist aus dem Anzeigenteile
ersichtlich

* Das nächste ordentliche Symphoniekonzert findet am
kommenden Sonnabend statt und bringt das Auftreten
der 17jährigen Cellovrrtuosin Charlotte Axt, dis
Dolksmanns Cellokonzert spielt . Das Hauptwerk des
Abends ist Bischosss zweite Symphonie.

* Der knappe Platz zwingt uns vorübergehend , Ke
Hinweise auf Anzeigen tm örtlichen Tejls unserer Zeh
tung wegzulassen.

6115 Span.
In der „Kölnischen Zeitung " schreibt ihr Bericht»

erstatter:
„lieber Ludendvrffs Tätigkeit , über dis Einführung

des U-Boot -Krieges , über den moralischen Zusammen¬
bruch Kr Westfront und über die Haltung des Kaisers
sprechen wir bei dem letzten Abendessen, das wir bei dev
Kommission einnehmen . Man ist erstaunt , wie weit ver¬
breitet schon seit langer Zeit dis Erkenntnis des un¬
heilvollen Wirkens der Männer war , die die Hauptschuld
an der endlosen Fortsetzung und dem unseligen Aus¬
gang des Krieges tragen . Ist erstaunt darüber , daß es so
viele gab , die dies und die katastrophale Wirkung dev
Marinepvlitik erkannten , die auch erkannten , Deich un¬
geheure Fehler als Folge des schwankenden Charakters
eines Monarchen austreten , der in seinem Unglück und.
rühmlosen Ende keinen Freund fand . Man ist erstaunt
darüber und schmerzlich berührt - AVer wir alle »visse«
es ja : die AUtoritätspolitik LUdendvrsss, dis die Press«
in unerhörter Weise knebelte , die ein kunstvolles Gebäüdie
aufrichtete und Mt allen Mitteln stützt«, als längst dgs
Fundament ins Wanken geraten war , hat diesen ebenso
wie uns anderen allen den Mund verschlossen. Bis es M
spät war, und! wir an dem Verhandlungstische in Spa«
«mein Enger gegenWersäßen , der kein« Milde kennt."

Letzte Depesche«/
riova Srorge prearg« «Nn ystz.

London , 9 . Dez . WLB . (Reuter .) In einer Frauen-
bersaniimLunig in London sagte Lloyd George zur Drage der
Friedensbediinguingen : Es muß einen Frieden geben , ivr zu¬
künftige Kriege unmöglich macht . Es muß ' ein gevochterFriedm
sein . Die Bedingungen dürfen keine leichten sein , sonst wären
sie nicht gerecht . Wir dürfen keine neu « elsaß - loth-
ringische Frage haben aus dem einfachen GvMide , weil
wir nur den Fehler Deutschlands wiederholten . Die für dem
schrecklichenKrieg Verantwortlichen müssen zur Ver¬
antwortung gezogen worden . Unser Urteil muß derart
aussallen , daß Könige , Kassier, Kronprinzen für alle Ewigkeit,
wissen , daß , wenn ste Verruchtheiten dieser Art über die Erd«
bringen , die Strafe unausbleiblich über ihr Haupt fallen wird . ,
Aber das deutsche Volk, das im Kriege sich gut gehalten
hat , und das jetzt über den Sieg jubeln würde , wemr er ihm
zuteil geworden wäre , muß ' auch zur Verantwortung
gezogen werden . Ferner müssen wir bei der Festsetzung der

' Friedsnsbedingungey darauf achten , daß der Bestand von
Riesenheeren, der zum Kriege führte und dis Herrscher
in Versuchung bringen könnte , hinfort nicht mehr ge-
stattet sein dürfe . Auf eine Frage , ob die Deutschem
aus England aus gestoßen werden sollten , sagte Lloyd
George : Ich kann der Fragestellerin versichern , daß auch die
Männer daraus achten werden . Ich habe wiederholt gesagt,
daß nach meiner Ansicht die Leute die Gastfreundschaft miß¬
braucht haben , und daß man ihnen keine zweite Gelegenheit
geben dürfe , das zu tun.

Warnung.
Berlin, 9. Dez . WTB . Linksrheinisch beheimatete

Wehrpflichtige dürfen , auch wenn sie im Besitz ihrer Entlast
sungspapiere sind, das besetzte Gebiet nur in ZiviMeidern be¬
treten . Tragen sie Uniform « », so werden sie als Kriegsgefan¬
gene behandelt.

Das zukünftige Asyl des Kaisers.
Rotterdam, 9. Dez . WTB . Der „Nieuwe Rotterd,

Courant " erfährt , daß der Landsitz Belmont bei Wageningen,
der einer Gräfin Pückler gehört , als zukünftiger Wohnsitz für
den früheren deutschen Kaiser und seine Familie hergerichtet
wird

- Lauptfchristl-it-r Wilhelm » » » Busch. SÄndiger lit - rarisch -r Mik»r»«!t-r
Arokesioi vr . Richard Hamei. Verantwortlichfür Politik riud Feuilleton: Ott»
Sch - bdel, für de» unpolitische « Teil : I . Reploe » , für de» Uui-ig-nteil: » .
Radomrkh. Druck und Verlag »o» B. Schars, sämtlich t» Oldenburg.

Zu Verkaufen 50 Meter

neues Tau
'
(Frieden ^ »« ) .

Nadorster Chaussee 54.
Zu vevt . 1 Paar Dam .-

halbschuhe . 39 gegen 40.
_ LindenstMße 16.

Eversten . Zu verkaufen
alte Mauersteine.

W . Mehrens . Hauptstr . 85.
Osternbing . Zu verkauf.

Gehrock . Reilsekosssr' u . HL-
Geige . Ant .-Günth .str . 10.

Z . Verl. Arst -Extra -Rock
(blau ) , das . z . k. qes .Büch .-
Tasche o. Tornist . s. Mdch.

Cloppeubuirgvrstr . 59b.

Mir. ZausMen,
ölWl -Anlaseii

usw .. sowie deren
Reparaturen

cherdsu sofort mrsgesührt.
H. Lüdecke,

Eversten . Hauptstraße 11.
Zu Verkaufen
F indische Lege-Enten.

Dietrich Steinke.
_ Gristede -Fort.
Z . vk . : i gut . Jglsmant ..

>1 Kmderw . m . G . . 1 p-r.
K .-SL Muss LgM .-Geb.

ÜMlS

VMM
Bei der am 8. d. Mts.

stattgefundenen Verlosung
sind folg. Nummern gezogen:
100 207 262 284 300 340
390 395 405 441 468 527
532 542 578 594 597 611
630 634 651 733 740 786
811 816 862 870 885 898
947 954 985 1009 1125 1156
1168 1166 1168 1175 1195
1205 1208 1281 1288 1296
1297 1308 1314 1322 1830
1401 1432 1474 1665 1673
1623 1632 1636 1661 1661
1668 1669 1671 1689 1728
1790 1794 1808 1815 1869
1925 1946 1979 1995 2171
2216 2267 2258 2811 2331
2384 2527 2551 2657 2606
2631 2657 2665 2669 2716
2798 2825 2833 2843 2876
2880 2943 2969.

Die Gewinne müssen
bis spätestens Donners¬
tag, den 12 . ö. M . , abends
7 Uhr . beim 1 . Vorsitzen¬
den . Ludw . v . Häfen, Äch-
ternstmße 55, abgeholt
sein . Die bis dahin nicht
abgeholten Gewinne ver¬
fallen dann der Vereins-
kafse.
Nie Arrsstellungsleitrtua.

V»uM» Vlltorkosvll
kür Herren unä Luabev.

kl. Zckulmsn « .
"L

k' i'Lklisoiis Visilinaekisgssvkenks.

vktvLkrvpp ILSÄ

8Mvllsvb!s!vrsroSj
8an » » » v1!

kür Linsen , Kostüms , IMntel , Klsicker
unck Röolcs

in sröütsr 4 u, «-«b!> in «ntou 6 «sii 1äton,
ru billigsten kreisen vorrätig.

! 8Mövs LWküöiuMö . vMmeMM . !

L. ff. Ksbrels L 8olm,
j LMterustr . OIcksnbui 'g i . Qr . Ltnustr.

Z . veick. 1 Herrenüberz .. Z . vk. : Luftgew . , Bücher,

8 « i« Se kvM » .
Ansgabe von Torf am

Mittwch , den 11 . d. Mls -,
nachm, von 1 )4 —4)4 Uhr.

Die Verteilungs-
kommisston.

Zu kaufen gesucht eine
Mtevh . Trift -Nähmaschine
u . eins gell . Puppe . Off.
unter B . C . 489 au d , Ge-
ichäftsstelle dies. Blattes.

Kaufe jeden Posten über
4 PW . schwere

Kaninchen
zu den höchst. Tagespreisen

P Warsing.
Donnerschweer Chaufs . 61.

Zu bork. 1 Schwein z.
Weiters .. 180 Pst », schwer.
Zu erft. in Bischosss Auz .-
Aun. . OsternLurg.

miltl . Gr . Z . vk . o. g . H .-
Schmsch. z. vt . 1 P . guterh,
Stiefel 44/45 . Phflos .w .58

Clektrif .-Masch . . Ärurbmst
Laubs .. Schaul.ps. u. a . m.
Z. «rf-Bifthosss A.-A» Ost.

« MM A
geg . Damenschuhe 41 mn-
zutaufch» Nordstr . 8 . oben.
Nach 6 Uhr m besehen.

mit Garten zu kaufen ges.
Off. m . Pr . unt . B . L . 497

? an ü . Geschäftsstelle d . Bl.

Honig zu kaufen gesucht.
Laugestraße SS.

«/r«/

r/r orsc/rê r/r oo/ts/rr Ä ^r-

/ s/r ^s a «/^ e/ra/?r/?re/r.

— kdvtosrspbiscbos Ltvlivr , —
Loiligeugeiststr . 6.

WsiknLokts - AüftrLgs
bsicklAst srboton.

voll 9 llbr morgens bis 7 lkbr
LbSllckg.

Großenmeer. Zu ver¬
kaufen Zuchtschwein.

Heiur . Bruns.

Alter Granatschmuck je¬
der Art zu kaufen gesucht.

Laugestraße 85.

Billig zu verkauf.
Pelzkragen und veri 'E
Plättcise» . Slachz'-' sE
_ Damm ^L-

Gebe Zucker für ^
benstrup oder -säst. .

HochhauferstragL



U « eile lik M M »ll DMMW MM W Ml W M -.
-xe-er möchte die weite Welt mit all ihrem Reisebeschwerdcn,

Mtum . ihren Natnrlchünheiten und Knust¬
en kennen lernen, möchte die verschiede-
!»« Menschenrassen mit ihren Sitten und
Mkänchen studieren. Aber eine Weltreise
Mt sehr viel Geld und Zeit . Damit es nun

ermöglicht wird, die schöne Welt ohne über 16 Millionen

teure Ausrüstungen und chen Erfolg Hai wohl kein Werk der Welt
Reisegelder kennen zu lernen , wurde mit ; erreicht. Infolge Raummangels können wir
enormen Aufwendungen an Gelid, Zeit und hier! nicht die Weltreise eingehend beschreiben.

DtiMLHNlWt
Non Mittwoch, den 11

«M .. üb AuHMibe vom
Arüben bei M. HHÄms.

und. Ad.

Hanken.

WW -Mreist.
Eröffnete hierf. Haupt-

Mße 88, ein Sattler - und
Merwarengeschäft. ^ n-
W ich reelle Bedienung
,„sichere, bitte ich verehrte
Bewohner von Eversten
„nd Umgegend um ge¬
lten Zuspruch.
Hochachtungsvoll

H. Altenbnrg.
Mler und Tapezierer.

Eversten-Oldenburg.
- Hauptstraße 88. —

UM-NIMW
ttsprsn -ünnilgs
lisri -sn -pslslois
ttsrrsn -^ oppsn
fisprsn -ttoosn,

Hur allsrdsslo lVnre.

Il 8e>iulw »im
38 ücktsrnstr . 88.

Men-Me.
« . s. Mt «rhalitM. Nr.
st- 45,M Laufen od. MK
Wdgkeiten M vertausch.
ch«cht. ferner wünsche
Wie Bücher, wissensch u.
« techaktend, M kaufen.
Pwjsvfchrtenunter C. 353
m Bischoffs Attz .-Ann. .
sstevwbnml.
8 Polster¬

stühle.
M Rips, fiowie 1 Torf-
sstm AU verkauf . Näheres
in H . Bischoffs Änz .-Ann.,
Üstemburg. _ ^

« W.
-

„ (Freibank ).
Mittwoch : Fleischverkanf

t>8- 9 Uhr f. die Nummern
341- 320

9- 10 321- 400
10 - 11 401- 480
11- 12 481—560
13- 1 561—640

1 Pfund 80 H bis 1.60
Weiße Wchchanzüge.

k baWMv. Köper (Joppe
>, Beinklsid) . «p . leicht M
» VN. zu verkaufen.

BLumenstr . 54.
>̂ tk verk. neuer Eisenb-

mntel «schon gute woll.
We od. f. nouo Damerv-
RÄirMche . 42—«iS. Zu

in Bischoffs
OstsrnAovch.

. Ofternburg . Groß. Fell-
Mckchfferd z . verk. o. M
M. Wq. P .-Sipovtw . od.
i. Hollüinid Leffersweg8.
.ch verkaufen eine

Mge MI Ale».
L wvVertburaeMr . 63b.
kaufe Korbflaschen . 15 L.

« . Inh . : deSch. Fässer
««ove . Postkarte genügt.
^Pulz. B-venver CH. 10.

WVlAWA

. Verkauf
ttner Wiese
A Wße !>er Feüle.

» Di« zum Nachlasse der
Au

, Meta Harms geb.
Mohanns zu Etzhorn
Mrende . unter Mur 24,^lArlle 117. 118 belesene
Huntewisch,

Hektar 89 Ar 92
^ ratmeter, wird am

. Dienstag,^ 17. Dezember,
i bormitiags ly Uhr.
ii^ Utsgericht Oldenbrwg."arr 25 . verlaust. Airs
»,7.7« kan« ein Teil des
Nmeldes stehe« bleiben.^ t« e Berkaussauffätze

u nickn »«M

Stadtmagistrat
Oldenburg.

DomoerKtaL dem 12 . . u.
Freitag . den 13 . d . Mts . ,
werdsu in EilerS Restau¬
rant . EtnMM Hetltchsn-
«chsistwall! 9 . gegen Vorle-
«Mma der Stiammkavtem
solch . Karten MvÄchsgMon:

1. Brotkarten.
2. Meischkarten.

3. Fett . (Butter - ) Karten.
Die Brotkarten für un¬

ter 5 Kahre alte Kinder u.
die BrotMatzkarten f .Kin-
dsr vm Alter vom 12 AS 17
Kahren, werden mur «egen
Vovlschumch v . Altersmach-
weGsn auAgeMb -en. Brot-
Matzkavtsn für Schwsvst-
u Schwerarbeiter worden
wte bisher an di« Aribeit-
aoher auSaöhüudiWt . von
diesen find nmüerttMhe
BsrzeWnisss «inzuveichsn.

Die Ausgabe findet im
folgender Weile statt: für
die Bewohn, der Straß ««
mit d. Anfangsbuchstaben
Ä—E DomnorstagvormM-
ltag vom 9 bis 1 Uhr. Kr
die Bewohn, der Straßen
mvit d. Ainfamgŝbuchstaben
F —K nachmittags von 3
bis 6 Uhr. für di« Bewoh¬
ner der Straßen «nt dm
Anfangsbuchstaben L—P
Zrsttagvormiittagvom 9 b.
r Uhr. für dis Bewohner
der Straß «» Mit den An-
fanchsbuchstba . Q —Z nach¬
mittags von 3 bis 6 Uhr.

Oldenburg. 9 . Dez . 1918.

Arbeit das große illustrierte Prachtwerk „Im
Fluge durch die Welt" hergestellt . Welchen
Anklang dasselbe gefunden hat, beweisen

estellungen . Einen sol-
Kolos Lroür

weshalb wir bitten, daß jeder Leser vorerst
die Beschreibung der Weltreise sich gratis
kommen läßt.

LÄ - NM. s. Sl. ll. Lr.Wschem
An den Verlag Peter I . Oestergaard,

Berttu -Schöneberg.
Ich bestelle hiermit kostenfrei die ausführ¬

liche Beschreibung der Weltreise.
Name : ——— —- -
Ort «. Straße : - - - -

WM -. SMM-
Mk BMMSlk!
Am Donnerstag , den

12. Dezbr. 181», findet im
weißen Saale im Schlotz
zu Oldenburg , vormittags
10 Uhr , eine
Zusammenkunft

aller für die Republik zu¬
ständigen ErnährungS Kom¬
missare statt, zwecks Fühlung¬
nahme und Aussprache über
Richtlinien , Zusammen¬
arbeiten mit den bestehende»
Behörden , Wahl einer stän¬
digen Kommission sowie ei»
Besprechen aller sonstigen
die Ernährung betreffenden
Fragen. Erwünscht ist auch
eine Beteiligung von den¬
jenigen Orten, wo noch
keine Organisation «» be¬
steben.

Um Weiterverbreit «««
dieser Bekanntmachung wird
gebeten.

Wilhelmshaven,
den 9. Dezbr . 1918.

Weiter - M Witesrit.
Ernährungskommissae

gez . Druschke.
Au verkaufen guterhM.

Anzua (Mittelgröße) .
Näher, im der Geschäfts-_

Hatterwüsting. Z . vk. ein
Fuchs-Wallach , fromm u.
zupfest . Htnr. Rabe.

Im Aufträge des Eigen¬
tümers werde ich die hier

» Ä!>4
1

belegen « Herrschaft!. Be¬
sitzung m. Antritt auf den
1 M»i 1919 gegen Meift-
gebot verkaufen . Termin
hierzu steht an auf

Freitag,
deu 13» Dez . d. I .,

nachmittags 4 Uhr.
im Restaurant »Haus
SchöneS". Haarenftr. 38.

Das vor wenigen Jah¬
ren auf das solideste ge¬
baute Wohnhaus ist mit
allen neuzeitlichen Einrich¬
tungen. auch Zentralhei¬
zung. versehen.

Bon dem etwa 550V cnu
großen, mit ca . 70 Obst-
bmmren bestandenen Gar¬
ten lassen sich 3 schön gelr-
gcne Bauplätze abtreuneu.
Diese sollen event. für sich
zur Ausbietung gelangen.

W. Köhler , amtl. Aust .,
Haarenus« 7.

Olttsuduus«
Preiswert zu verlausen
an Wiederverk. u. Vereine
große Posten Pfeifen,
Messer , Rasierapparate,
Mundharmonikas und

Hosenträger.
Ferner neue starre Aisten:
80 Stck. 90/47/13, 60 Stck.
91/31/26, 30 Stck. 90/22/26,
40 Stck. 45/45/11. 80 Stck.

45/45/14.
Auskunft wird erteilt im
Augusteum, morgens von

10- 12 Uhr.

8 Mbmiimrie 8
gute Ware . M

8 8e !>W8ilüriigMr . 8

HOOWHMGO
Mehrere in den nächsten

Tagen eintreffende Ladungen

« KU
je 130- 200 Ztr., offeriert
an Großabnehmer
Städtischer Grotzmarkt

für G. u v .,
Oldenburg i. Gr » , Stau 13.

Fernsprecher 1l02.

3imerei-8eM
Ovelgönue. Die zum

Nachlaß des Zimmermet-
sters B . Müller Hierselbst
gehörende

Besitzung,
bestehen - ans ger<i«« i» j
gem Wohnhanse mit
Werkstatt. Stall und
Garte«.

wird
MenstU. d. l7 . Dez. -.3.

nachmittags 4 Uhr.in Meerpohls Gasthaus
Hierselbst öffentlich meist¬
bietend zum Verkauf auf¬
gesetzt.

Die Besitzung liegt an
der Hauptstraße und eig¬
net sich besonders für ein.
Zimmermann , der hier
eine sichere Existenz fin¬
det.

Es genügt eine kleine
Anzahlung.

Bei irgend annehmba¬
rem Gebot wird der Zu¬
schlag im Termin sofort
erteilt.

Hübsch « »»»irrte»
«MI Nie! ms z Volm- II. SiMLkrlwwsr

zu mieten gesucht.
AnaeSote n . W . E . 44S a . d. Exp . BK

Gnt erhaltener
Winter - Paletot
für große Figur zu kaufen
gesucht. Brommystr. 81.

Wer vertauscht Petro¬
leum u. weißes Maschinen¬
garn Wche-ni Lebensmittel?
Angebote unter B . E. 491
an die GeMäftssi. d . Bl

Zu k. o. zu Veviauschen
f. Zucker u . Fett e . autevh.
Puppenwagen « .Schaukel¬
pferd . Off. u. A. C. 468
an d. Geschäftsstelle d . Bl.

1 Herren-Ulster -Anzug.
Gr . 180 . 1 Paar lange
Stiefel. Gr. 43 . 1 Damen.
Samthut , schw. m. grün,
z . vk . Ofenerstr. 31 . unten.

kKÜ - ÜWSK
WimvIikMkMe

in killltn-keliLcksl'lilikln
- -

in allen Preislagen.
Wl - »ni! ikil̂ Nür-Liiiilrr » .

FachmännischeAnlettung
Stalls I

Für junge Damen:
4)4X6 Apparat -« 15.75,
6X9 ,, 32.75,

- nt« Bilder kiefern- .

Kür Schüler:
Ernemann ^ 45.50,

58,
^ 67.—/

6X9
9X12
9X12 Jda
pkow 8prris ! /tdtvi1g.
1. l). liolvs>,
Langestr. 43 beim Markt.

Zu verk. ein Grammo¬
phon Mit 10 Platten , so
gut wie neu. Preis 45

AmmerländischerHok.
ÜMl . fl 'Sükil'

Vemmmlüng
Donnevscklch, 12 . Dezbr. .

abends 8 Uhr. i>. d. Union.
Vorträge : Herr Haupttehr.
Bruns : Wie krmmtt ein
Gesetz zustande ? Frl . Dr.
Rosenkranz : Jndividualis-
NLls u . SozialisMus.

Hausfrauen-Verein
u. Arbeitsnachweis.

WM
VersammlungMittwoch,

den 11. d. Ms . , abends
9 Uhr.

Alle Kapitulanten und
Militäranwärter Olden¬
burgs und Umgegend wer¬
den zu einer wichtigen Be¬
sprechung auf Donnerstag,
den 12. d. M . . abends 814
Uhr . nach dem Saale des
, Grafen Anton Günther"
geladen. — Kerner fehle!

Militäranwärtervereiu.

Carl Kuck,
amtl. Auktionator.

O
TM. Grsßmrkt
sSr Gemüse

Täglich vormittags 8 —11X
nachm. 2—4X , Hafenstr . 2
Kartenausgabe Sta « 13.
In größeren Mengen

vorrätig r
Ptterfillkmollrzelv.

je 10 Pfund 3
«ÜMM WkWOl,
noch sehr gut rum Frisch,
verbrauch, 20 Pfund 80 H.

Auf dem Transport feucht
gewordene

Zwiebeln,
noch sehr aut zum Frisch,
verbrauch , ie lO Pfd. 2 .50

Koklrabi,
10 Pfund 1.20 -a.

Rote Beeten,
10 Pfund 1.20

Note Wurzeln,
10 Pfund 1 .50

Wichtig für Tierhatter:

WeiWlMU
Zentner 30 Mk.

Reusüdende. Zu verkauf.
Mehrere Zentner Wurzeln.

Ww. Klockgether.
Moorhanse« b. Wüfting.

Zu lausen gesucht ein Ein¬
spänner. 5 bis 10 Jahre
alt . fromm u. zugfest . An.
geböte mit näherer Be.
schreib«»« des Pferdes er¬
bittet

Heinrich Schmerdtmann.
Zigaretten zu kauf , ge-

sucht. Ang. unter B N 499
an d . Geschäftsstelle d. Bl.

I» Lunstfreie Holzkohle«
lose und in Säcken stets
auf Lager. Wäscheklamm.
Bohnerwachs, reine Ter¬
pentinware . Pfund 8 -st.
Piassava-Ersatzbeseu . gut.
Straßenbesen. Stück 2 -st.

H . Bloh« .
Lindenstraße 16.

Lsternbnrg . Mittwoch,
den 11 . Dezember:' ' " All.
Anfang 6 Uhr . Hierzu ladet
freundlickist ein

G. Barkemeyer»
Mittwoch, den 11» Dez.

AWW«
bei H. Helms,

MMN der Kirche.
MMMrihmg.

Heut«, Dienstag , den
10» Dezemhe « :

MM-
MWS -All.

Es ladet sreundtichst ein
Das Komitee.

Kislsp ./inLÜgs
l^sitsn -chnniistsLamt -llnrilgs
KisIso - IALnisl
l-ocksn - IASnisI
iiossn — LIussn.

kinr §nte tzuslltäton.

! ». Ledulmsmi!
38 -Icktsrustr. 38.
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Zu verkaufen gut erhal¬

tene Kinderbettftelle mtt
Matratze und Holländer.

Werbachstraße 14.
Gelegeuheitskauf, Eine

Plüschgarnttur (rot ), mas¬
siv Nußbaum, ein Sofa,
zwei Sessel , sechs Stühle,ein Tisch, ein Sal .schrank.
ein Spiegel mit Konsole,
Näheres bei H. Helmers,
Tischlermeister. Rastede.

Wer liefert wöchentlich
1 Liter Ziegenmilch ? Da¬
selbst guter Abfall. An¬
gebote unter W B 484 an
L. Geschäftsstelle ü . Blatt.

Zu verkaufen ein sehr
gut erhaltener Win- fang.
paffend für Flur - oder
Korridorabkleidung.

Neumann. „Harmonie",
Ofternburg.

Zu verk. 2 Fach neue
Gardinen und ein kleiner
Posten sehr gute Zigar,
re«, auch kistenweise.

Ehnernweg 25 oben.
Nadorst 8. Zu verkau¬

fen eine Ende d . M. kal¬
bende beste Quene.

Joh . Schellkede.
Ovelgönne. Die zum

Nachlaß des Fräuleins F
Logemann hierseibst gehö¬
rende

Besitzung,
besteh- , ans Wohnhaus
und schönem Garten.

Habe ich unter der Hand
sehr preiswert zu verkau¬
fen. Die Besitzung eignet
sichbesonders für einen
Privatmann.

Carl Kuck,
amtl . Auktionator.

Offz. u. Mannscht. ö . F .°Art .-Bat . 1007 . m . der
Etsb . , Geschützzng, FahrtNr . 62220 , ab Eigen Bra»
kel (Belgien) 12 . Nov. best,n. Oldenburg gek. sind,
werd. gebet. , zw . wichtig.
Ansk. ihre Adr. mitzuteil.
an Dobbertin. HamburgA . Sievekingsallee 19.

Zu verLairfen 2 belogte
tesle MWse.

Milosopheniwsa 57.
Au kauf . «es . ein Ulster

oder Mantel Hegen FM.
QffsrMr unSer W . F . 450
an die GesMfiM . d . Bl.

Zu verk. 2 Pupenwagen.
Offerten -mtter A . K. 475
an dis GeMLstsst . d Bl.

Z . vk . : Lodenhul , Krim-
merkraa. f. Kimb . . Märch .-
«. Geschichtsbüch. , HantÄn.
P -Küchenl . Kwnalstr . 22 o.

Zu verk. 1 P . fast neue
Lamse Stiefel u. 1 «voße
Zinkbavewanne.
Ofternburg. Scrwdweo 28.

Zu verkaufen fast neueReole
paff . f. MErfafiuvwaivem.
Herrenschnhe . Gr . 39/40,
M kcmf -Ln Hefitcht.

19.

lum Wsllinsokt»f»8i!
smpksklen »vir in
grätzier ^ uovadi:

LlsrSvrröokv
aus Wölls , 8siäe,

dliscklvoUv«
FLvkerrkIvläsr!
LUS VoUs u . Lammst.

bllnkacko u. slsgLnts
ö'ormsn.

Olcksnburg.
tlckternslr. Ltaustr.

Hatterwüsttn«. Z . vk. eine
-HMtr . Kuh. Job . DSHue.

K»wre —
zu kaufen gesucht.

MeAmkduÄtr . 16.
Grauer Stoff ». Anzug M

uf . o . -a. Lebeirsm . z. vi.
Zes. Off. unter A. O . 479
«m die Geschäfts , d. Bl.

Sehr « Lsr Projektions-
Apparat (Latenm ma>gsioai)
mA viel. Bllbern . f . Bor-
tvaHszwecke oder «röheven
Kna ben, und. ein kleiner
Photo -Apparat, preiswert
zu verkaufen oder zu ver¬
tauschen.

Atelier . .Modern",
HMiaewaefftstraße 21.

Hur äem keläe
rurück

kadoicümsins1'Ltiglcsil als

frsusnsert
viscksr Lnkgsnommon.
Lprscdslllncksa3 - 4 nackm.

vr . LnSroas.
WHKslmsksvsn,

iVallstr . 56. Islskon 851.

M . KLemsan,
privat - llanäels - leNr-lnstitut,
016 vdurg , LksAslbokstr, 12.
Nieterbezivil

Ar llolerrielits.
Seminarist , zzt . eing., e.

Nachhstd . vor- u. nachmitt.
Angebote unter W I 453
an d . Geschäftsstelle d . Bl.

Wer «rt. ein . krank ge-
wes. Kind« Unterricht im
Rechnen u. Deutsch ? Off.
A. F. 471 an Gesch. d. Bl.

PSN8I0N6N

Primaner der OdevroaL-
schube fncht zu Januar

— Pension. —
SeMiKsMiW 24.

2u veflslken

Land- « Stadthypoiheken,
«rsMaMae vemritteü

I . A. Behnke . Oldenburg,
Tüoaterwall 34.

Verlopon

Schwarz. Portemonnaie
mit Inhalt verloren. Ge¬
gen Belohnung abzugeben

Huntestraße 4.
Kleine weiße Satze ent-

laufen. Wtederbring. Be-
lohnnna. Achternstr. 1.

Abhanden gekomm . ein
fast neues Ruderboot mtt
Kupferniete», ca . 5 Meter
lang, mit eingebaut. Sitz¬
plätzen. Das Boot ist
wahrscheinlich die Hunte
Hinuntergetrieben. Wer
mir über den Verbleib
desselben Auskunft geben
kann, erhält gute Belohn.

L. Freqtag . Osternburg.
Brunnenstratze 1.

Ksiumtsn
Wiefelstede . Gefunden

auf der Chaussee in Wie¬
felstede von Bäke bis zur
Molkerei eine
Handtasche

mit Geld und. sonstige«
Sachen . Gegen Erstattung
de: Kosten abzuholen bei

_ B . Borchers.
Hatterwüsting. Zugel.

ein l ŝährj . weißes Rind.
Gegen Erstatt , der Koste»
abzuholen. Renken.

Ges . 1 kl. Wagenrad.
Lakmenstt . 13.

Gesucht auf sofort oder
mög lichst bald eine

Wohnung
für einen aus dem Felds
Heimkehr - . Krieger (Fa¬
milie von drei Personen) .

Bahnhoks-Hotel.
Gesucht Wohn««« von 5

Zimmern, darunter 2 für
Bureauräume , auf sofort
oder später. Angeboteun¬
ter W W 465 an die Gk»
schäftsstelle dies. Blattes.

Ges . ans sos. od. später 2
Ränme s. Bureauzwecke.
Angebote unter A A 468
an d . Geschäftsstelle d . Bl.

Bankbsamior sucht zum
15. Dez . 1918 möbl. Grube
mit Kammer, evtl, volle
Pension. Off. mit Pveis-
«NKÄbe erb. u. B . V . 506
am die Göfchüfisst . d. Bl.

Bokrnter sucht möbliert.
Zimmer in Ofternburg od.
OkdenÄrv « . MöHl. m. Pen¬
sion . Off. «M Preis unter
B. S . 503 am Gesch d> BL

Möbliertes Wohn- und
Schlafzimmer mtt 2 Bet¬
ten in der Gegend des
Pferdemarktes auf sofort
zu mieten gesucht. Ange¬
bote erbeten unter B I
495 an die Geschäftsstelle
dieses Blattes.

I . Kriegsinvalide sucht
tn Ofternburg od . Oldbg.
ein möbl. Zimmer zu mie¬
ten mtt voller Kost . An¬
gebote unter B 852 av
Bischoffs A .-A . Osternbg.

Suche auf sos. o . 1. Jan.
mbl. Zimmer, ev. m . Koch,
gel. Ang. unter B K 496
an d. Geschäftsstelle d. Bl.

2 u vsi ' lmelen I
me

zu vermieten . Näheres
Büttner , Kasinoplatz 1s»
« r . Loaiö . 1
Zimmer abzugeben.

Donnerschweerstr. 64,
Logis zu vermieten.

Gaststraße 8.

! blsüsn-KsZuoksi
Landwirt. 83 Jahre , s.

Stellung in einem land¬
wirtschaftlichen Betriebe.
Heil und gesund aus dem '
Felde zurückgekehrt . An¬
gebote unter W 100 post¬
lagernd Wiefelstede bis
zum 13 . Dezember. -

Jnnges sauberes Mäd¬
chen. welches etwas nähen
kann, wünscht Stellung in >
ruhigem Haushalt oder b . >
einzelner Dame zum 1.
Januar 1919 . Schriftliche
Angebote erbeten an

Taddicken . Rüstringen.
Müllerstr . 29, Hinterhaus.

In der Landwirtschaft
erfahrener älterer Mann,
jetzt Vom Militär Sittichs.,
sucht a . «Mich o. ettv . spät .

'
Stella , ttwt. bsschd. Anspr. . -
am liMt . bei einer Wttwe. >
Offerten unter A. S . 482 i
an die Geschäfts , d Bl. !

GeschästSneannstochter
(Ostfriesim) . 24 I . alt , im
Schneidern bewand. , sucht,
Mrstell . «v . zur Führung
«chves Haushalts , ev . mit,
Laden. Off. ui. B . R . 502 ,
an die GMÄtsst . d. M. ,

Suche f. m. Tochter . 15
I . alt . Pass. Stell , in ein.
GeschLft zur AuMW». als

Verkäuferin.
Offerim unter A . D. 469
an die

Beamt.-Ww. s. f. ihr« ,
Tochter . 15 I . alt . pasid . ^
Stell ., wo sie d. Prchfach,

srl. kmm . Off . un-i .
'

A . E 470 cm Gesch. d . Bl.
Erfahrener , jetzt vom

Militär entlassener Bäk- I
kergeselle sucht Stellung , i
Angebote unter K postla¬
gernd Horumersiel (Je - ^
perlanül . >



Für den Verkauf von Gpeisesalz (Stein»
salz) und Gcwerbesalz wird ein bei der
Kundschaft gut eingeführter Vertreter ge¬
gen provislonsweise Vergütung gesucht.
Angebote unter E D 3595 an Rudolf

Mosfe . Hannover , erbeten.

Gef . f ein . Knaben , - er
Ostern die Schule verläßt,
eine Stelle als Knecht.
Das . e. Kiuderbettftelle zu
verkaufen . Gieseweg 5.

Ein junger Geselle mit
gutem Zeugnis sucht auf
sofort oder später Maler¬
arbeit . Näheres unter B
A 487 an die Geschäfts¬
stelle dieses Blattes.

Oiisns8tvl ! en

Msrmiiare.

Gesucht werden:
1 Dachdecker.
2 Bnchbinder.

Uhrmacher.
Schmiede.

Preßlustnieter.
Hammerschmiede.

Kesselschmied.
Bohrer.

Zimmerer.
Schuhmacher

Schneider.
» eidliches Hauspersonal.

Stellung suchen:
Maschinenmeister

oder Maschinist,
Elektromonteurs.

Kanfleute «nd
Kontoristen,

Boten.
Heizer.
Kellner.
Bäcker.

1 Zeichner.
Mechaniker.

Polsterer « . Dekorateure.
1 Lackierer.

Maler.
1 Lehrling für

kaufmännische« Betrieb.
Kontoristinnen.
Arbeiterinnen.

Die Stellenvermittlung
ist kostenlos.

Offene Stelle « werden
mündlich , schriftlich oder
durch Fernsprecher erbe¬
ten.

KimchMSnchMiS

MWAlMU
gesucht gegen hohen Lohn.
W . Schütte , Gertrudenstr.

Feuerversicherung.
Alte eingesührte Gesell¬

schaft sucht für Stadt Ol¬
denburg und Umgegend
unter günstigen Bedin¬
gungen tüchtigen Haupt-
agenten . Geeignete Be¬
werber wollen Angebote
unter B F 492 an die Ge¬
schäftsstelle dieses Blattes
senden.

cklMeth ? KstU 2 . VM M
nuar suche ich ein Mäd
chen oder einfaches jung.
Mädchen für uns . Haus¬
stand von drei Personen.

Frau Dir . Möller.
_ Seefahrtsschule.

Sauberes Mädchen für
Hausarbeit , etwas Kochen
erwünscht, gesucht zu so¬
fort oder später. Hoher
Lohn. Gute Verpflegung.
Fotz. Altoua -Othmarscheu,

Lindenallee 7.
elektrische Bahn Nr . 8.

Suche auf sofort

MMN«
zum Graben und Be¬
schneiden von Obstbäumen
und Sträuchern . A. Pa-
russel, Donnerschwee.

AewUGe.
Gesucht für einen beste

reu bürgerlich . Haushalt
auf dem Lande auf sofort

oder einfaches jung . Mäd.
chen gegen guten Lohn.
Angebote mit Zeugnissen
und Lohnansprüchen unter
W L 465 an die Ge¬
schäftsstelle dies. Blattes.

Auf sofort oder 1 . Ja¬
nuar ein tüchtiges.

Mises « Len
für alle Arbeiten nach
Osnabrück bei gut . Lohn
und guter Verpflegung
gesüßt.

Frau Zivil -Ingenieur
I . Schmidt. Osnabrück,

Collegienwall 18.
Barel . Gesucht zum 1.

am liebsten vom Lande,
das mit der Hausfrau alle
Arbeiten verrichtet , bei
Gehalt und Familienan¬
schluß. Waschfrau wird
gehalten.

Fra « Grete Are «.

Für mein Kolonialwa¬
eengeschäft suche zu Ostern
1919 einen

Lehrling
gegen monatliche Vergü¬
tung.

H. Bode.
Heiligengeiststraße 16.

Fernsprecher 198.
Eine recht gnt florie¬

rende Fabrik sucht schnell¬
stens einen

Mm Teilhaber
Nit 300M ffkEinzahlung.
Angebote erbeten unter
W M 456 an d. Geschäfts-
stelle dieses Blattes.

Gesucht Laufbursche
nach der Schulzeit (13—14
Jahre alt ) .
Emarlleaeschäft Huhold»

HeiliqenaeMtr . 27.

Lehrling
ges. auf sofort od. Ostern.

E . Fesenfeld.
Sattler und Dapeziever.

Gesucht ans sofort ein
Lanfburschc von 14 bis 11
Jahren . F . Ohmstede»
Manufaktur - und Mode¬
warengeschäft, Achternstr.
32 . _

Berne . Gesucht zu April
oder Mai I9I !> ein

Lehrling.
H. W. Lampe.

Sattler und Tapezierer.
Gesucht ans sofort für

« eine Landwirtschaft ein

Knecht
(KrieaSinvalide ) .

Ed . Timme . Colmar.
Gesucht ein Klavierspie¬

ler . ein Cellist und ein
Geiger , nur erste Kraft.
C. Braud . Gasthof „Zur
Eiche". Vit« »-

Gesucht zum 15 . Januar
oder 1. Februar

Mädchen
für Haus und Küche.

Oktmanns Hotel.
Zwischenahn.

M MW
zur Erlernung d . Haus¬
halts und der Küche zu
März oder April gegen
Familienanschluß und Ge¬
halt gesucht.

Oltmanns Hotel.
_ Zwischenahn.

Nadorst . Gesucht eine

für lanöwirtschastl . Haus¬
halt in der Nähe Olöenb.
_ D . G . Dierks.

Zetel i. Old . Suche zum
1. Januar 1919 ein

«IlMS WM.
welches meinem Haushalt
selbständig ckorstehen kann
und perfekt kocht.

Fra « G . Geröes.
Hotel zur Börse

Brake i. Old . Suche zu
Mai ein sauberes.
zumM. « Len.

Frau Sielmeister
zu Klampen.

Hannöver bei Verne.
Gesucht krankheitshalber
auf sofort eine tüchtige
Kroßmagd . C. Glüsing.

Brake i. Old . Gesucht
auf sofort oder bald ein
ordentliches Mädchen yd.
ein einfaches junges Mäd¬
chen für unseren kleinen
Haushalt.

Frau Bankvorsteher
_ S . Jantze «.

Burhave i. Butj . Suche
zum 1 . März ein ordent¬
liches Mädchen von 16 bis
18 Jahren.

Kran Hans Gutman«.Schlächterei.

Varel . Gesucht aus so¬
fort oder 1. Januar ein
freundliches , kinderliebes
junges Mädchen, das alle
Arbeiten macht und per¬
fekt im Kochen ist. Fami¬
lienanschluß . Waschfrau
und Vormittagsmädchen
werden gehalten.

H. Bohlken.
Oldenburger Straße 32.
Gesucht zum 1. Mai für

eine kleinere Landwirtsch.
ein nettes Mädchen, wel¬
ches gut melken kann, u.
ein einfaches jung . Mäd-
chen gegen Gehalt u . Fa¬
milienanschluß . Angebote
erbeten unter V D 490
an d , Geschäftsstelle d. B l.

Hurrel bei Hude. Ich
suche ein Dienstmädchen,
welches melken kann, und
einen Knecht.
_ W. Sichesschmidt.

Aelteres erfahr . Mäd¬
chen . kinderlieb , zum 1.
Januar gesucht.
Fra « Heil . Wilhelmsha¬
ven . Bismarckstr . 117.
Obcrbeamter sucht jüng.

Haushälterin auf sofort.
Angebote mit Bild un¬
ter Ä B 488 an die Ge¬
schäftsstelle dies. Blattes.

Eine durchaus zuvsrMs-
stae und gewissenhafte

Haushälterin
gesucht, welch« perfekt im
Kochen ist , am liebsten
Krdegerwitwe ohne Archg.
Angebote unter W. L . 446
an d. Geschäftsstelle d . Bl.

Lustspiel. Anfang 4 Uhr.— BoLkssymphoniskouzert.
Anfang 8 Uhr.

Donnerstag , 12 . . Dez . :
„Pvlerlblut ." Operette.
Anfang 7V- Uhr.

So nnabend . ' 4 . Dezbr . :
Samphoniekonzert . Anfg.
7 Uhr.

Sonntag . Sen 16 . Dez . :
Nachmittagsvorstellung zu
bedeutend ermäßigt . Prei¬
sen. „Der Herr Senator .

"
Lustspiel. Anfang 8 Ahr.
Preise der Plätze : Frem¬den- und Proszeniums-
lagcn 3 1. Rang bnd
Parkett 2,50 .// . 2 . Parkett
2 Mittelplatz 2 . Rang
1,60 Logcnsitz 2. Rang
nnd Parterre 1,40 .st, Am¬
phitheater 70 -j . Galerie
40 Der Vorverkauf
für diese Vorstellung be¬
ginnt am Mittwoch . —
Abendvorstellung : „Wil¬
helm Tell .

" Schauspiel.
Anfang 7 Uhr.
Bremer Wt-Theater.

Dienstag , den 10 . Dez .,abends 7 Uhr : „Die Hoch¬
zeit in der Pickbalge.

"
Mittwoch , den 11 . Dez .,nachmitt. 2Vü> Uhr : „Klein

Lisl 's Märchentraum ."
Mittwoch , den 11 . Dez .,abends 7 Uhr : „Das

Glöckchendes Eremiten :"
Donnerstag , ü . 12 . Dez .,abends 7 Uhr : „Enryan-

the."

Usifarsgösuklisj

Jung . Kaufmann . 27 I
gr . stattliche Erscheinung,
etwas vermögend , sucht d.
Bekanntschaft einer eins,
jung . Dame zwecks Heir.
Witwe nicht ausgeschloss.
Etwas Vcrmg . erwünscht.
Anonym zwecklos . Angb,
erbeten unter W T 462 an
d . Geschäftsstelle d . Blatt.

KN

Ges. sofort erfahr.
Hausmädchen.

Hoher Lohn . Nachzufr. in
der GesckmsiMeüe d- Bl.

Gef . v . sof. o. später -eine
erfahrene

Haushälterin
z . selbst. Führung e. best.
Haushalts b . allernst. Hrn.
ohne Kinder. Mädchen w.
geholt . Gefl . Off . m. Geh .--
Anspr. u . Photogr . unter
C . B . 509 an die Ge¬
schäftsstelle d. Bl . erb.

Für mein Putz- , Manu¬
faktur- und Konfektions¬
geschäft suche ich zu Fe¬
bruar oder März für Ab¬
leitung Putz eine tüchtige
1 Putzarbeiteri « , die selb¬
ständig arbeiten kann. —
Gute Kost und Wohnung
im Hause. Jahresstellung.
Ang . mit Zeugnisabschr.
und Gehaltsansprüch . un¬
ter A B 467 an die Ge¬
schäftsstelle dies. Blattes.

Gt sucht auf sofort eine

Aushilfe.
Langestraße 7111 ..

Gesucht zum 1. Januar
ein tüchtiges Mädchen.

Frau Prof . Grabowski.
Bremen -Neustadt.

Friedrich -Wilh .-Str . 35.
Näheres Meinardusstr.

18 nach 7 Uhr abends.

MnbllMMItk.
Dienstag , den 10 . Dez . :

„Die Großstadtluft ." —
Schwank . Anfg . 71/2 Uhr.

Mittwoch , den 11 . Dez.
(6. Vorstellung im Abon¬
nement für Auswärtiges : I Ösen , den 0 . Dez . 1918.

Beamter . Ww .. 42 I . . 3
g. e . K . v . 9 b . 13 I . , eigen.
H. . üb. 3000 F Sink . . L .-
Stell . . s. p . a . kath . Dame.
Ww . 0 . A . a . l . Beding . :
ges., wsch . , etw . Verm . u.
Herzb . Dam ., d. e . a . gl.
H . gel . i . . mög . i . Adr . mit
Bild einsd. unt . A W 486
an d . Geschäftsstelle ö . Bl.

Witwer . Mitte 40 . in g.
VH . leb., wünscht Briefw.
mit Fräul . oö . Witwe im
Alter von etwa 35 bis 42
I . zwecks Heir . Etw . Ver-
mög . crw ., da auch vory .,
jedoch guter Ruf und frdl.
Wesen Beding . Ausführl.
Ang . erb. unter W N 457
an d . Geschäftsstelle d . Bl.

Jung . Mann . 20 I . ult,
z . Zt . bei Militär ischerBe¬
hörde . v . Brcschswn Kauf¬
mann . snchs die Bekannt¬
schaft ebner kevöns'l.ustiaen.
sittl. -erzogenen ig . Dame.
Strengste Verschw. zuge-
sichert und erbeten. Gefl.
Offerten unter B . P . 501
an die Geschästsst. d . Bl.

Selbständ . Kaufm . , Mts . .
45 Jähre alt . wünscht die
Bekanntschaft einer besser.
Dame (Witwe nicht -ans-
geschloss .) . zwecks späterer
Heirat . Ernstgemeinte Of¬
ferten unt . Beifüg !mg ein.
PhotoWapbie erbet , -unter
C . M . 519 an die Ge-
schäftsstelle dieses Matt es.

fLliiiÜeiMMMß« !
Geburts -Anzeigen.

Durch die glückliche Ge¬
burt einer gesunden Toch¬
ter wurden hoch erfreut
Job . Borchers und Frau

Sophie geb. Thyen,

TrdeS >» nsel,e «.

Statt besondererAnzeige.
Oldenburg , den 8. Dez. 1918.

Am 5. Dcz . starb in Godesberg a . Rhein
infolge seiner am 19 . Oktober erhaltenen
schweren Verwundung unser geliebter, hoff¬
nungsvoller Bruder, Schwager und Onkel,der Seminarist

Vllstolw vütsrmrmii
Leutnant der Res. im Res. -Jnf -Reg. 229.
Inhaber des Eis. Kreuzes 1 . u . 2 . Klasse

u- d. Friebr.-Aug.»Kreuzes 1. u. 2 . Klasse
im 33. Lebensjahre.

In tiefer Trauer
Ncschw. Lsterman « u. Angehörige.

Die Beerdigung wird nach der Ueber-
führung bekannt gegeben.

Grabstede.
7. Dezember 1918.

Freudig hoffend auf bal¬
dige Heimkehr unseres lie¬
ben . hoffnungsvollen , einzi¬

gen Sohnes und Bruders , des
Seminaristen

EAGvr°V iZÄUSS,
Schütze bei einer Geb.-Masch.-Gew .-Abt.»
Inhaber des Eisernen Kreuzes 2. Klaffe,
erhielten wir gestern die unfaßbare Nach¬
richt. daß orrserbe im 19 . LeoeuSjahre
schon am 24 . Oktober d. I . an Lungen¬
entzündung gestorben und ans dem Hel-
öensriedbos in Belgrad (Serbien ) bestat¬
tet ist. Auch er starb den Tod fürs Va¬
terland . für das er so begeistert hinaus¬
zog,- er sollte die geliebte Heimat nicht
Wiedersehen.

Um stille Teilnahme bitten die trau¬
ernden Angehörigen

Stattonsaufscher H. Säger und Fra«
Anna geb. Dörgeloh nebst Töchtern

Anna . Adcliue und Ella.

So schlaf denn wohl , du liebes Herz ! Du
hast Sen Frieden , wir den Schmerz,

Ruhe sanft in fremder Erde!

Frankfurt a. Oder.
Am 3 . Dezember wurde nach langem,

schwerem Leiden durch den Tod erlöst
mein lieber Sohn , unser guter Bruder?
und Schwager

Moll
In tiefer Trauer

Ww . Johanne Bruns
und Angehörige.

Heinrichshos bei Kolberg in Pommern.
den 6 . Dezember 1918.

Heute abend entschlief sanft nach kur¬
zem, schwerem Leiden unsere liebe , gute
Mutter und Großmutter

AM Helene Harms
geb. Stolle

im 54. Lebensjahre.
Kurt Schütz.
Margarete Schütz geb. Harms.
Heinrich Schütz.
Hans -Jürgen Schütz.

Statt besonderer Anzeige.
Hnntlose « . den S. Dezbr . 1918.

Allen Freunden und Bekannten die
traurige Nachricht, daß unser lieber Ver¬
wandter

LtGIM . VOVÄSS
im Alter vom 52 Jahren am 6. Dezbr.
im Peter -Friedrich -Ludwtg-Hospttal sanft
entschlafen ist.

Im Namen aller Angehörigen
Familie H. Krumland . Huntlosen.

Die Beerdigung findet am Mittwoch,
nachmittags 2Vs Uhr . vom Peter -Fried-
rich -Ludwig -Hospital aus statt.

Statt Karten.
Oldenburg.

WWW 9. Dezember 1918.
Heute morgen 21/2 Uhr

entschlief nach kurzem, schwe¬
rem Herzleiden , das er sich im Felde zu¬
gezogen , mein inniggeliebter Mann , der
gute Vater meines Kindes , unser lieber
Schwiegersohn und Schwager , der frühere

Upothekenbcsitzer
MvllV-

Hauptmann d. Res. im 1. Masurische«
Fekd-Artiüerie -Regiment Nr . 73.

Ritter »es Eisernen Kreuzes 2 . Klaffe
« nd des Oesicrrcichischen Militär -Ver-
dicustkrcuzes 3. Klaffe mit der Kriegs-

dekoratio«.
im Alter von 41 Jahren.

In tiefer Trauer
Hanni Rolle Ab . Geerdes.
Helga Rolle.
Hosiivotheker E . Geerdes und Frau
Enno Geerdes . Oberavotheker.
Gustav Geerdes . Diplomingenieur.
August Geerdes Oberleutn . z . S .,

zzt. in englischer Gefangenschaft.
Australien.

Else Geerdes.
Die Beerdigung erfolgt am Donners¬

tag , den 12 . Dezember , » m 9 Uhr . vom
Tcaueibanse , EaeUienplatz 3 , aus . —
Traiierai 'dacht daselbst um 8 -̂ Uhr . —
Von Beileidsbesuchen bitte abzusehcn.

«

Dodes -Anzeka« ?v

Büffel » Freitag abeni,
entschlief sanftu. r«A
nach kurzer heftig
Krankheit uns . innioss
geliebte Tochter Ä
liebe Schwester °

Louise
im 4. Lebensjahre.

Dies zeigen in tiefen,Schmerze an die tief-trauernden Eitern
Hetnr . Groteküsch« ,u . Frau geb . Speck,

mann n. Kindern.
Die Beerdigungfindetam Mittwoch, den 11

d. M ., statt.
Traueravdacht vorm.

11 Uhr im Hanse.

Ruhe sanft,
geliebtes Herz!

Hoflemost, Rastede,
7. Dez. 1918. Heute
nachmittag entschliefunerwartet nach kurzer
Krankheit unsere liebe
Mutter , Großmutter,
Schwester, Schwägerin
und Tante Witwe

Sophie
Oltmanns

geb . Osterloh
im 8b. Lebensjahre,
welches iiefbetrüot zur
Anzeige bringen
Gerhard Oltmanns

und Kinder.
Die Beerdigung findet

am Donnerstag , den
12 . Dezember, nachm,
um 3 Uhr, ans dem
Kirchhofe zu Rastede
statt.

MlÄ«
Mg« !»

Zur Teilnahme an der
Beerdigung unseres ver¬
storbenen Kameraden

Heinrich Steg man«
versammeln stch die Kame¬
raden am Donnerstag , de»
12 . d . Mts . » naw , . 2 llhr
40 Min . , beim Sterdehause,
Stedlngerslr. 67.

Um rege Beteiligung bittet
Der Vorstand.

Danksagungen.
Für die vielen Beweis«!

herzlicher Teilnahme bei
dem schweren Verlust un¬
serer lieben Tochrer und
Schwester sagen wir allen,
die ihren Sarg mit Kicin.
zen schmückten und ' br da«
letzte Geleit gaben , sowie
den Nachbarn , die uns s»
hilfreich zur Seite stan¬
den. ferner Herrn Pastor
Krcye für seine trostrei¬
chen Worte , unseren Herr»
lichen Dank!

Familie Munderloh,
Wüttin « .

Für die vielen Beweist
herzlicher Toilmrdw« b«
dem Hinscheidev oakerer
lieben Mimer sagen wir
hiermit unseren herzlich^
Dank ! „ ..Diedrich Säger und Fräst
nebst allen Angehörigen.

Popkenhöge . ,
_ _ 8 Dezember lM

Statt Karren.
Für die vielen Bewnlt

herzlicher Teilnahme ba
dem schweren Verlast w«i»
iier lieben , guten Fräst
spreche ich biermri meiner
innigsten Dank ans!

Anton Timw^
Oldenburg.

9 . Dezember
Hiermit >age üb alle»,

öle mir bei »ei» tzhiverra
Verlust meine - OedeU
Mannes ihre 1 ettn-ÜMk
bekundeten, meine u herist
lichften Davk!

Frau Meta Haie.
Gellen bei Alrenw 'ttm .

7 De . ember

1vr.felümall«
Hals -, Nasen -,

Ohrenarzt,
kkMM.

»LN7
Fernsp r echer

Zu ' »"ck . E cnttrchb
Kinderwagen . .. ,
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Beilage
zu Nr. S3S der „Nachrkchteft flr Stadt und Land" von Dienstag, ^10. DezemberL9ilS.

Von olclettburgückev Mcrlero.
Mr JubWumÄausstellung des OlLsnburs » KunsWereMs.)

Von Emil Pleitne, !.
II,

Der Oldenburg» Kunsw» ein führt in der zweiten Mb-
Mnng seiner JubMmnÄausftellun -g Werks neuerer heimischer
Künstlervor. Wir z-ähten 20 . Namen von Malern und Ma-
lermnen , ein Zeichen für die ReichihEgksilder Ausstellung.
Das Jrrtevffse für ein Kunstwerk übertrügt sich gern aus Len
Künstler, namentlich , wenn diesen lan-d-sm-ännis-che Beziehun¬
genmit seinem Publikum verbinden . Mayr hört gerne Stühe«
ies über seinen Lebenslauf und seine künstle -rifchs Entwicke-
lumg . Es ist über nicht nur N-ougi-erds, die derarriges zu wis-
sm bsgchri, sondern wesenÄich das Gefühl , daß man die
jVorke eines Künstlers unr so besser versteht, je meyr nran- vom
seiner Herkunft, der Art seiner heimischen Landschaft und set-
«s Volksstamines weist . Ein kurzer Hinweis ans die Künstler
M> Künstlerinnen der Ausstellung , deren Werke hier übrigens
Mt besprochen werden sollen, dürfte manchen int» esfl» sn-.

Die Siadtoldenburger von Geburt sind stark vertreten,
M Beweis, daß die kleine Residenz aus kunstbegabts Leute
« regend gewirkt hat . Sie hat dann freilich ihre Sühne selten
zu fesseln vermocht. Prof. Müller - Kaempfs z. B ., der
M Sohn eines bekannten okdenburgrschen Generalarztes
M 16 . Oktober 1861 in Oldenburg geboren wurde , in den
Akademien von Düsseldorf und Karlsruhe sowie bei Professor
Hans Gude -studierte, baute sich sein Atelier in Ahrenshoop
m der Ostsee. Hier hat er dankbare Motive gefunden ; aber
«ich die heimische Landschaft hat ihm solche geboten . Er lebt
jetzt in Berlin. In Kaiserswerth hat ein anderer Stadtolden-
bmger , Wilhelm Degode (geboren am 6. Februar 1862
«ls Sohn eines Kaufmanns ) , feine künstlerische Werkstatt
Nifgeschlagen . Hier ist er seit 1895 tätig; studiert hat er in
Düsseldorf ; zahlreiche Studienreisen haben feine Ausbildung
vervollständigt. Seine Eiselbilder und seine Ansichten vom
Niederrhein sind allgemein geschätzt. Auch die Heimat (Blexen,

Zwischenahn , Varel , NeuenLurg, dis Stadt Oldenburg ) ftxfte
den Künstler. Fast gleichaltrig mit ihm ist Richard tom
D i« ck, geborw am 9 . November 1862 als Sohrr eines Wein«
Händlers (das alte tom Ddocksch« Haus ist das hentigo Meh-
renssche Haus an der Langenstraße) . Nach den» Besuche des-
Gymnasiums und der Realschule ging er mach Berlin, war
hier zunächst als Theatermaler tätig und besuchte dann die
dortige Kunstschule, Nach einem kurzen Aufenthalt in feiner
Vaterstadt begab er sich nach Kobnrg . wo er drei Jahrs als
DheatevmaLsr tätig war (unter anderem in dem bekannten
Geschäfte der Gebrüder Brückner) . Nach Oldenburg zurück-
gekehrt, widmete er sich zumLhst der DekorativnMialerei , war
aber Mich fleißig als Landschafter tätig. Im ^hahre 1893.
also vor nunmehr 25 Jahren, wurde er auf Veranlassung des
Herrn von Alten als Konsewator dev Grotzherzoglichen Ge¬
mäldegalerie berufen . Gelegentlich eines Ansenihaltes in
Dresden von drei Monaten bereitete er sich in der Dresdensr
Galerie für fein neues Amt vor . Zahlreich sind seine Schöp¬
fungen — Gemälde , Aquarelle , Sttzz-on, Zeichmlngen — in
denen er die heimisch«! Landschaft, wie dev Künstler sie schaut,
im Bilde sesthält. Erwähnt sei auch feine 25Khrige Tätig¬
keit an unserer kunstgewerblichen Zeichenschule. Künstlerische
Begabungals Familienerbe zeigt sich übrigens in dem enge¬
ren und weiteren Kreise der Familie tom D-ieck in besonders
auffälliger Weife . August tom Dteck und WikheLmime Mch-
rens, aus der letzten Au-sstellung vorteWhaft bekannt, gehören
ihr an . Ferirer Emil Volkers, dessen drei Söhne wieder Ma¬
ler geworden sind, Christian Griepenkerl und Helens Petva-
schek-Lange . D-i-ef-e Künstlerin, am 25 . Mai 1875 in Dresden
geboren und jetzt in München ansässig , hatte einen - Stadt¬
oldenburger zum Vater . Studierthat sie in Berlin- und Mün¬
chen . Die Ausstellung bringt mehrere ihrer 'Schöpfungen.
Mn Stadtoldenbur -ger- ist auch Karl Andrea, der zuerst
als Dekorationsmaler lernte , seine Ausbildungauf der Kunst¬
gewerbeschule in Düsseldorf vervollständigte und- namentlich
durch seine Still -Leben, deren man in der Regel mehrere im
Schaufenster der Firma Kuhlimann (Ritterstraste) sehen kann,

Arme Mädchen.
Roman von V. Hvdann.

(Nachdruckverboten .1
(Fortsetzung .)

Da hatten die RittnerschenDamen, als sie von die¬
sem Ball nach Hause gekommen waren, den Vater tot Ln
seinem Zimmer gefunden, und dann war alles zusammsn-
zebrochen- In dem frischen , offenen Männerantlitz zuckte
Me tiefe Bewegung. Mitleid , Bewunderung für die
Tapferkeit, mit der das verwöhnte Kind fein Schicksal auf
sich genommenhatte, und die grenzenloseFreude, sie wie-
-erzusehen, spiegelten sich darin. Sie sah auch jetzt rei¬
zend aus , trotz der derben , doppelsohligen Schnürstiefell-
chen , die die kleinen Füßchen umspannten, und trotz des
Pelzjäckchens, das von der tannsuschkanken Figur nicht
diel übrig ließ, als sie mit denselben strahlenden, seelen --
bvllen Augen in banger Frage zu ihm «uffchcmte. Er
Mts ihre beiden Hände.

„Gnädiges Fräulein —" begann er Mvsgt.
Da lachte sie ihn schelmisch an.
„Ach , Unsinn," ries sie, „ hier bin ich das Frei—lain,"

d drolliger Weise den ostpreußischen Singsang nach-
chmend. „Doch sagen Sie mir schnell, " fuhr sie ernst wer¬
dend hastig fort, „warum haben Sie den Abschied genom¬
men — und warum sind Sie hierhergelvmmen?"

„Nun , sollte ich vielleicht den Kotillon ohne Sie tan¬
zen?" fragte er lächelnd.

Sie sah forschend zu WM auf.
„Sie wollen doch- nicht etwa sagen, daß Sie auf Ihren

ft heiß geliebten Beruf um meinetwillen verzichtet
Wen?" ftagte sie angstvoll.

Er nickte stumm.
„Das ist ja entsetzlich !" sagte sie erschüttert.
Er machte eine abwehrende Bewegung.
„Sv erklären Sie mir das eine : Warum haben Sie

Mt ein einziges Mal versucht , mich zu sehen ?"
.fragte

sie vorwurfsvoll.
„Sollte ich kommen und Ihnen sagen, daß ich keinen

Mt wußte, und mit meinerVerzweiflung die Ihrige noch

vermehren? Oder Ihre Liebe hinnehmm, ohne zu .wis¬
sen , ob ich Ihnen ein Heim bieten könnte ? Das wäre
feige gewesen ! Die vernünftigen Gedanken sind mir alle
erst später gekommen , als Sie über alle Berge waren,"
se^ te er.

„Und Sie halten das für vernünftig , Ihre ganze
Karriere zu zerstören ? " fragte sie bang. „Was, ums Him¬
mels willen , soll denn jetzt aus Ihnen werden?"

„Ein Stvppelh-opser !" antwortete er lakonisch . Es
rührt« ihn unendlich daß sie in erster Linie an ihn und
seine zerstörte Laufbahn dachte, und er mußte alle Kraft
zusammennehmen, um ihr nicht auf der Stelle alles zu
sagen , was sein Herz so üderheiß bewegte.

„Und darum sind Sie nach PiMaLen gekommen ?"
fragte sie mit stockendem Atem.

„Da gnädiges Fräulein beliebten, sich ausgerechnet
nach PilWaAen zurückzuziehen , mutzte ich doch Wohl .auch
nach Pillkallen kommen, " sagte er.

„Woher haben Sie denn überhaupt erfahren, daß ich
Wer bin ? Ich habe doch jede Beziehung zu unseren frühe¬
ren Kreisen abgebrochen, " setzte sie ihr Verhör fort.

„Ich habe einen Detektiv hinter Almen keraehetzt .
"

versetzte er lachend . . „
„ Sie sind ein unglaublicher Mensch ! — Sagen Sie

doch endlich ernsthaft, ob ich wirklich schuld daran bin,
daß Sie Ihre Karriere und Ihre Lebensaussichtenzer¬
stört haben ?"

Er beugte sich zu ihr herab, denn das Gequietsche um
sie -her hatte seinen Höhepunkt erreicht , so daß .man
kaum ' sein eigenes Wort verstchsn konnte , .und zagte in
ihr Ohr:

„Aus diese Frage werde ich Ihnen antworten, swenn
die Veilchen blühen werden — im Park, Unter rauschen¬
den Baumwipfeln. Ich würde mir die Geschmacklosigkeit
nie verzeihen, wenn ich Ihnen mein Heiligstes Unter
dieser melodischen Begleitung offenbarte," sagte er sehr
ernst . Aber trotz aller Beherrschungkonnte er ps nicht
verhindern, Daß feine treuen, braunen Augen nur irllzu
beredt ausspracheu, was seine Lippen mühsam zurück-
Mten.

(Fortsetzung fÄgll)

dm KnnstfremL erfreut. Unter den Damen ist als Stadt«
vldsnbur -gerinEmma Ritter zu nsmwn . die Tochter ein«-!
geschätzten oldsMarrMchen Arztes . Sie lebt als Malerin kn
Berlin. Ans der nächsten Umgebung der Residenz, aus Ostern-,
bürg, stammtWilhelm Ke mp in , geboren am 21. Juni
1885 als Sohn «mes Glasmachers '. Er verlebte selns Kind¬
heit in Osternburg, einige Jahre, wo er bei Verwcmdtrn in
Pommern weilte, ausgenommen . Nach seiner Konfirmation
lernte er bei feinen ; Vater als Glasmacher . Gerhard Baken¬
hus nahm sich des Lunstüegabten mW kunsteifriMn Jünglings
an . Mit 26 Jahren- kam dieser ans die Akademie in Weimar
und wurde hier MsisterschWervon Max Lhedy . Der geschätzte
Künstler ist also e-in durchaus „seGstganachter Mann".

Nus Sem VMesrdurgei ' Lsnär.
Der S>ach»r »S u»Nr«r mit besonderenZeichen «ersehenen Eigenherichteist
nur mit ge »« ler Q»el «n»» gare gestattet. Mitteilungen und Bericht»

über örtliche Sorlrmmniste ß»d »er Schrtstleitnng stet » willlommen.
vldanbnrg , 10. De»

* Die KunyauSfWkmry im NnMfteum ist noch bis «iS»
schließlich Sonntag, den 15. DezeM« , geöffnet.

^ OldeMurger Theater . In der heute stattfrnderwe»
Aufführung des altbewährt«« Schwanks „Dis Groß¬
stadtluft" von BLrmmrthok .und KÄdslburg sind Nv-
schästigt die Damen Gosdeck» , Erl» . Künder . Skulle,
Regnaldt, ststvie die Herr«« Börner , Dosrrtz, Hiwig -Edeh-
hof, Kroll, WNdikvff , GÄberg und Schmack. — Mm
Sonntag , den 16 . Dezember, wird Schillers „Wilhelm
Toll" zur Aufführung gelangen.

* Musikdirektor Hugo Shvarth wird, e-iner Einladm^
svlgend, rm Januar einen Roger - Abend in Bre¬
men geben. Außerdem wirkt Herr Shdaxth in eins»
KmnmermuM-Konzert in Gera mit-

* Der zweite MngvortragsaÄmd SÄ H.-B. und des
A . - R , zu dem all« Frauen Oldenburgsebenso herzlich wie
dringend eingeladen sind, findet Donnerstag, 8 Uhr , in
dpr „Union" statt. FränLvm Dr . Rosenkranz hat da»
heute so zeitgeMäße Thema gewählt: „Idealismus und
Sozialismus " .* Nach der Entlafsungsbestinnming Les Kriegsministe«
rrums vom 2 . Dezember 1918 hat dis Anmeldung
Entlassener best dem Bezirkskommando
zur Kontrolle erst zu erfolgen, wenn öffentlichdazu auf-
gefordert wird . Anträge auf Entlassungsgeld könne«
auch dann erst gestellt werden. -

* Dem Soldaten«« gehen , Wie uns! Sou ihm mftge-
tekft wird , öfter uamenLoss Schr-Men, zu, die die Beseiti¬
gung von Mißständen fordern , auch ganz praktische Wink«
von allgemeinem Interesse enthalten ; es -ist ihm ab» nicht
möglich , den Wünschen der Schreib » nachzukommen, ohne
wert» « Unterlagen zur Hand zu haben . Der Soldatenrat
» sucht uns daher , darauf aufmerksam zu machen, daß Ein¬

gaben ohne Namensunterschrift und Adresse in den Papier¬
korb wandern , » andererseits ab» gern bereit ist, erwiese ««
Uebelstände zu beseitigen mW zweckdienlichen Anregungen

Folge zu geben . Die Nachrichten- und Presse-Abteilung des
Soldatenrats stellt sich dem Publikum zur AuSkunfterteilung.
gern zur Verfügung . ^

* Elsfleth, 9 . Gch. In der am Donnerstag einberwse-
nen Versammlung des gesamten Arbeiter - , Bau¬
ern - und Soldatenrates für das Amt Elsfleth
waren annähernd die gesamten Mitglied» Vertreter. Den
Vorstand bilden die Obmänner der einzelnen Arbeiter -,
Bauern« und Soldatenräte. Der engere Vorstand , die Zen¬
trale für sämtliche Arbeit » ^ Bauern- und Soldatenräte für
das Amt Elsfleth, befindet sich in Elsfleth. Es wurden
einstimmig gewählt: 1 . Vorsitzender R. Rachals, Els«
fleth , 2. Vorsitzend» W . Harms, Elsfleth, Schriftführer
H. Ianßen, Elsfleth. Es wurde mitgeteilt, daß auf der
Vertreterversmmnlung in Oldenburg von den ostfriestschen
Vertretern d» Antrag gestellt wurde , 5 Proz. des gesamten
Weidelandes umzubrechen und mit Brotgetreide zu
bestellen. Der Antrag wurde an-gen ommen und geht an
den Abgeorneten Tantzen - Heering zwecks Vertretung
im Landtage . Das Landes -Direktorimni soll » sucht wer¬
den, aus den staatlichen Mooren die Torfgewinnung
ins Auge zu fassen, und den gewonnenen Torf für die Allge¬
meinheft zu Nutzen zu bringen , da augenblicklich und Wohl!
auch späterhin die Kohlenversorgung , nicht eine glänzende
sein wird. _

— Geige —
ft kaufen gesucht. Ange-
Mte unter A I 474 an
L. Geschäftsstelle ö . Blatt.
, 3u verkaufen fast neuer
Hwarzer Gehrock. Weste
-lnd Zylinder. Zu er-
siagcn in der Geschäfts-
Me dieses Blattes.
Keine und einfache

Damenkleider,
Kostüme . Mäntel. Blusen,
owischenrvcke . teilw. neu,
Me Fricoensw. , preisw.
Zu verkaufen . Wo . sag;

eschä 'tsstelle d . Blatt.
Zu verl. neuer Hühn » -

-<wer mit 6 jungen Hüh-
Langestr. 51 , Eing.

Kirchenstraße ( Knick ) .
^ Vürmrseldc . 3 . k . g - i
V. Damenschnhe Gr . 43 n.
^ Fnßballschuhe Gr . 42.

Gerdas, Mittelweg 80.
Gcg . Lebm. (Fett) zu k.

k. g. 1 P. g. Damcn-
Atthe 89 , schw . od . farbig,
M 1 Kinderkochherd. —
^»geböte unter A N 481

Geschäftsstelle d . Bl.
kf, ges . Mterh . KoWm'

< Wint» jacke. Gr . 44—46.
Inerten unter A . G . 472

Wer gibt f. Zuck» Rüböl?
Offerten -unter A . H . 473
au die Geschäftsst. d. Bl.

1 schw . Cheviot -Kleider¬
taille . beste Frisdenswaive.
wenig getragen , mehrere
Sick. russ . Astrachan, passd.
f . Muff >u . Kragen , zu ver¬
kaufen. Näh» , in d» Ge-
fchäftWelle dieses Blattes.

Feldgr Artillerie -Extra-
Rock . Hose und Mütze M
verkaufen.

V» smigunMtr. 3.
Zu verk . ein fast neues
Haus mit Garten,

passend für i-eden Hand¬
werk» -oder Privatmann.
in d. Nähe von Zwifchon-
ahn . Off . unter E . L . 518
an dis Geschäftsst. d. Dl.

Zu kauf, gesucht einige
Bettbezüge u. Laken.

Etwas geg . Fettnrndwusch.
Angebote unter W. P . 459
an die Geschäftsst. d . Bl.

Zu vsrk . 1 Paar neue
lange Stiefel.

Sophienstr . 6 . unten.
Eleg. Abtanzlleid . nur

-einige Stund, getrag . Pr.
50 «E. Näheres in der

«« die GEE dl Bll ^Geschäftsstelle d. M.

SenMe Salle«.
Auszahlungen von Fa-

milienunterstützungsgel-
deru findet statt am Mon¬
tag . den 16. Dezember ü.
I -. . vormittags von 9 bis
1 Uhr , in meiner Woh¬
nung ' am Donnerstag,
den 19 . Dezember d . I .,
von mittags 12 bis nach¬
mittags 3 Uhr in Millers
Wirtshaus in Sanökrug.

Hatten . Dezbr . 1918.
H. Ripken . Gem .-Rfr.

VMW ks Vater!.
nachmittags mm geöffnet

von 3—4 Uh-r.
Abendküche 6—7 Uhr.

i . Mittslp. d. St . , m . mehr.
Schaufenstern , gr . Kell-er-
rämnen . mit» günst. Be-
diuguncrm zu vk . Älnfvag.
-unter A. P . 480 an d. Ge-
sck-äftsstelle dieies Blattes.

Zu vcrk . Rollwagen.
Völlers. Li-ndenstr. 104.
Zu ? .M . -anterh. Dezi¬

malwag- . Off . A. T. 483
an die Gssthäftsst. d. Bll

Grünkohl zu verkaufen.
Aaavemrf» 27.

Herren-Jacketr u. Weste
z. kf. gef . (Größe 1,78 ru ) .
fchlanLe Figur. Ang. unter
A U . 484 an Gesch. d. Bl.

Wer liefert Schlacken
für Gartenwege frei

Jaönstvaße 13?
Meiner geehrten Kund¬

schaft zur Mitteilung, daß
ich vom Heeresdienst ent¬
lassen und wieder selbst in
meinem Geschäft tätig bin.
Weihnachtsanfträge . Ver¬
größerungen . Kinderauf¬
nahmen usw , werden noch
angenommen.
I . Krüger,

Photograph,
jetzt nur noch

Langestr . 15 . Ecke Elis.str.
Oldenburg . Au kaufen

gesucht'
Henneküken.

Munderloh , Ackerstr . 33.
Guterh. Puppenwagen zu
kf. «es . Off . n . A. M . 477
-an die Geschäftsst. d . Bl.

Donnerschwee . Zn verk.
eine blauseiöene neue
Blnse. Preis 40

Bürgttstraße SL

M -BllM
Neuenbrok . Landwirt

Joh. Behrens daselbst
läßt am
Mittwoch, den18 .DM..

nachmittags IlL Uhr
anfangend.

ea. 75 Nrn. Eschen
«nd Ettern

(Nutz- und Brennholz)
auf dem Stamm öffent¬
lich meistbietend verkauf.

K. Haake Ww ..
_ Großenmeer.

Großenmeer . Zum An¬
tritt auf Mai 1919 habe
ich eine günstig belesene

Röterer,
geräumige Gebäude m.
ertragreichem Land in
beliebiger Größe,

zu verkaufen.
Reflektanten wollen sich

ehestens melden.
H. Haake Ww.. Aukt.

Bardenfleth . Zu kaufen
geflucht
WO öl. ME «.
PveiHangaVen erbeten.

Hinr . MeinekS.

_ . . W.
>

empfehle zu besonders
billigen Preisen

Ksrüierts küte
in großer Auswahl.

Modellhiite von 25 an.
Belonr-Hüts.

Pelz-Hüte.
Regen -Hüte.

Kinder -Hüte
zu mäßigen Preisen.

Paradies-. Stangen- und
Kronen -Reiher.

Stranßfedern.
Straußsed » -Boa.

Gfacs - Handschuhe,
farbig und schwarz,

Batistkrage «. Schleier.
Tülle.

Handtaschen, echt Leder.
Seide kür Blusen und

Kleider . Preiswerte Sach.
Lvrrstz Sorn,

S »slrs t Q.
Zu kauf. gef. 1 altes Sofa.
Angeboteunt» W . U . 463
an die GsschäfLW. d . Bl.
Z k g. sW . Herrenuhr, p.
Q. Wathn.-Gesch . Off . unt.
A. N. 4W « » G«sth. d. BL.

LllÜA 2ll vsrstauksa:

bllkk-UnifonsM:
! NäntsI , KraZsv . klützen

Usbsrröeüö , Vkskksu-
röeks , Ksitboson , IZo.
Uossn , llscksrivsste,
Esmascken , kslügrau
unä blau , «»-

l^ür « cklanüs
k'iZur.

A. 8 . KedkeisLSoko,
Stauatrasse , 1. Stock.

Wollen Sie einen wirk,
lich hochfeinen

Kuchen
backen , dann nehmen Sie
nur noch Ovelgöun. Back¬
pulver,
gilmWIe W«!

Verlangen Sie kosten¬
lose Prospekte vom Verla»
Aurora , Dresden-Wein¬
böhla 7. _ -

Zn kaufen gesucht 1 P.
neue langfch. Herrenstiefrl.
Gr'

. 44. «v . auch a. Gegen!.
OSorben .« »» A . P . 485
« M « MSftN . i», BL!



ZSWMMe Elsslklh.
Bei d. GaMvicri Schrie-

/er . Nskc ^HÄde. ist ein
meißbt. RinSochse ewae-'chürtct. Der rcchtnmß«Ke
EigenÄimer mwn d .O«Lsen
Pas . weHni Er>:-'rru.»a der
Kosten in Empscma nebm. .
MidEn 'aLs ders. a. Mrm-
iKg. d. 1K. d. M . . nachm. 3
Uhr. öKk« tl . mristbiEnd
oertauft iEv.

Deichtzückrn . 7 . ! L 18.
Der Onneindevorft . :

s . G . Glüsina.
Wieselstede . Hermann

Krabbe in Lenchtenbnrg
tätzt am

WU .r ?.Mr .a..
Lachmittaas präzise

LVs Nhr.
rr- en Aufgabe der Land-

« irrschaft

EjWtMSM.
l SeWesMW,

2 )4 Jahr alt,

MM « »
1 last ungebraucht, leich¬
te« Ackerwag.. 1 Dresch¬
maschine mit Göpel,
arrch zum Handbetrieb
geeignet . 1 Dezimalwa-
ge. 1 Viehkcsiel . 1 gro¬
ben Topf . 2 Sparherde.
1 Milchkanne . 1 runde«
«nd 1 äeckige « Tisch, 1
Kommode . Partie altes
Eisen «nd viele sonsti¬
gen Hans - . Acker - und
Küchengeräte

,nf Zahlungsfrist verkau.
fea . wozu einladet

Brötje . amtl . Aukt.

Verkauf
«ine»

Zetel . Die Erben des
Zandmanns Theodor
äantzen in Driefel be-
ck'sichtigen, die »um Nach¬
laß gehörigen

ZWOilien.
als:
l . die zu Driefel belese¬

nen , zurzeit von dem
Landmann Ellert Hul¬
len gepachteten, in
gutem baulich. Zustande
befindlichen
Gebäulichkeiten
und 6 Hektar 46 Ar 86
Quadratmeter bei den¬
selben belesene Gar¬
ten-, Bau - und Grün¬
ländereien . bester Bo¬
nität.

8 . das
Bauland

im Dänischen Groden,
groß 2 Hektar 86 Ar 94
Quadratmeter,

öffentlich meistbiet . durch
den Unterzeichneten zu
verkaufen.

Erster Berkaufstermin
tst angesetzt auf

SSMbM
.len tt . Mr . i>. g»

nachmittags 4 Uhr
anfangeud,

m D . Janßens Wirts-
^ans in Driefel.

Jede erwünschte Aus¬
kunft wird unentgeltlich
.rteilt.

Kaufliebhaber ladet ein
H. Ahlhorn.

amtl . Auktionator.
Zu verk. herrschaftliches

ii .t Garten an vornehmer
läge der Stadt sowie ein
>m Haarentorviertel be¬
lesenes

Das Wohnhaus enthält 13
Zimmer und eignet sich
oesonders für ein Pensio¬
nat.

W. Köhler.
amtl . Auktionator.

Haarenufer 7.
Rene Herrensch . 41, aeg.

Lameasch . 40 zu vertauschen.
Nadorsterstr. 118, oben

Au vert . neues Herren¬
anterzeng gegen kleinen
Puppenwagen , Baukasten
und Knabentorntster.

A ŝs ssgxiMpkll 17» i

DleSMOe Zekung
'st

Kruße!
RkeschelS

Patent - Geudeberbe
find in allen Größen

am Lager bei

8 . f » kiinziliiLl !g.
21 Langestk - 21.

Tuvicenilt '
snlcs,

die bisksr alles umsonst
«ngsumnÄt , lassen sieb so¬
fort kostenlos LukkILrencl«
Lrosakiiro von der Leert
licke » LeUsnstalt kür
rncileeÜranLv , Lei -Iin A.3S,
Kurkllrstsnstr. 149, senden.
Xaklreioks vanksekreldsn
aus «Uen Kreisen . I)r . msd.
IV. UomLno . Sproedrsit ä.
Lrrtss : dlontag , klittivocki
und Krsitsg von 12 — 1 lldr.

Specken b . Zwischenahn.
Zu verk . ca . 120 in bestes
Hanftau , zu R «.-ven »der
AltfrLMn stssi-anet , auch in
L-eino^ n LäNM-n.
_ H . Kabels.

ISS PMsrtLl! s , « Id.
Llle Sorten , Nüster grst. 160
LriekrnLpp. ^ v. 12 N . so . ?.
ZVngenkneekt , Ver ! . ,beipsis46.

Bettstellen,
Drahtmatratzen und Kis¬
sen dazu , Sofas . Chaise¬
longues , großer Polster¬
sessel, Fahne , neu . zu verk.

Fieck. Jakobistr . 21
(Vkerdemarkt) .

schwerer und leichter, in
jeder Menge.

Ludwig Wellhansen.
Handwagen

zrr kaufen gesucht.
Staustr . 11.

u. .Adler-Motor-
rad, fahrfertig zu

verkaufen.
Hugo OltmannS , Jade.
Zu kaufengesucht ein Paar

Schuh « o ». Stiesel , Gr . 41
öd. 42. Offert, unt. A » W.
postlag. Marcardsmoor.

Zu raufen , avs. D . -Lack-
schuho od. Stiefel . Gr . 42.

Kasinoplatz In.
Zu verkauf, einige 1000

aöboaimUe

sowie feuerfeste Miefen a.
einem Backofen.

Sternwog 8.
Zu vk . neuer Waschtrog

mit Böcken. Flurstr . 24.
Feldgr . mittlerer Größe

sucht Ulster und ein Paar
Schnürschuh« Größe 42/43
zu kaufen . Angebote un¬
ter A L 476 an die Ge-
schäftSstelle dies. Blattes

Zu kaufen gesucht echter
Pelz , eveut . gegen Fettig¬
keiten einzutauschen . An¬
gebote unter W G 451 an
die Geschäftsstelle dieses
Blattes.

Bürgerfelde . 1 P . neue
lange Stiesel Größe 28 g.
1 Paar gut erh. Schnür¬
schuhe Größe 42/43 zu ver¬
tauschen.

Rauhehorst 47
Büfett u. AuSKieWsch,

dumk. Eiche, u . ar. Spiegel,
neu . a . Miedensmatsrial
«emLeiM . bMig zu verk.

M . Meiners.
— MöbeMfchlerer . —

Haarenuser 31.

«nd Keile
mit dauerhaft. Bezügen

Nr preiswert.
k .fUlllIIMkko.

21 Langestr . 21.

Littel.
Sonntag , den 15 . d. M ..Ball.
Es ladet freundlichst ein

S.

Kaninchen
kaufe zu jeder Zeit zu den

höchsten Preisen.
L . 8vdwi « stsr

AchtrrnKe. 31»
Zn kaufen! aeincht ein
ClektromoLor,

2W LM . 8—6 kK - Off.
unter Ä W . 443 au die
GesaMiMell « d . Bl.

Reitzeug
(Sattel . Decke . Vorder- u.
ZaumSÄMr

'! . Aal MMlieu,
zu kaufen gesucht. Offerten
erL-Lttst
Johannes Hesse . Aandw .,

Bunderhee b . Bunde
_ ( Ostfriestainds.

Heller
WelhmSls -AAÄ

Gelegenheit , so lauge d.
Vorrat reicht.

Leinen-

breites . modernes Form .,
Umschläge mit Seidenpa-
Pier gefüttert , starke Frie¬
densqualität . 100 Rogen
und 100 Umschläge i» Kar¬
ton 11,75 . //.

P . F . L. Timpe.
Wallstraße 3.

Miknaokt8-
gksvksnlcv

pkotogrspk. Artikel
in grötztorLusvabl,

Nsäsrfssrtiksl.
LnIsitunZ kostenlos.

LlUnLInns

Kestnt kemek
s.

W
WWWet

«rit Vergaser.! Explosious
sicher ! Reiz . Neuheit ! Be.
stellen Sie sofort , da Mt.
Motzer Andrang ! Preis p.
DH. 8 .50 ^ frei Nachn.
Ovis .-Kart. 2 DH . — 16,50
Mk. Die LiMer Passen in
fed. Lichthalter u . sind jed.
JaHr Wied. z. verwenden.
Neuh .vcrtrieb „ Kosmos.

RWringen i. O.

MM
szerklernerti

ab Lager oder frei Haus,
so lange der Vorrat reicht,
hat abzugeben

KM NMZN.
Gottorpstraße 5.

Osternbttvg.
Täglich frisches

k. KSlll !8ll.
Kcrnspr . 1441.

SOeMizrchrW
mit Mgehör . NWbifchchcm
zu kaufen, tausche auch aus
Lebensmittel . Preisauqsb.
unter V . L . 434 an d. Ge¬
schäftsstelle dieses Blattes.
Malerleim , ca. 25 Pst ». , z.

S1.

Llvlplsn vom LV . bis 18 , vormnbsr:
2n unserer LUbsiisbtsn Osk «toUsriu

kents ein 2v/o>t«r Ltsrn

erstes 6ild der neuen Lsris '>9lL/1S,

» kröbimswürms im ttaM
ü« bedenL".

der Komsn <?>oki- l . iebs in b ^ktsn . VsrlLsssrin und
Usnpi6,rs !« !lsrin : k'srn 4Ü .Mckrs.

llnf sNxsmelnen iVunsck:
3 iksUD vsv !L» A « i' t : -

LLSLKNI-
in

»»ÜS8 llszßwsWl Ü88 bsbenz«»

vrrms in 4 -tkivv nsck Lalrüe von iViikslm
Köliin ^stofk . liegie : li 'idolk kilebrac-st.

Apollo - Hisalsr.
10. bis 16. Dezember:

EI» außergewöhnliches Ereignis bedeutet der Film:

Ar Wer. der zur Lerdanmllis Uri.
1. Teil

N4As MW -er SkM Aller".
Dramak'.sches Filmwerk in einem Vorspiel und vierAkten

von Julius Sternhelm.
Unter dem Protektorat des „̂ Deutschen Rational'
kommiteeS zu internationaler Bekämpfung - eS

Mädchenhandel - "»
Personen:

Kurt Wolter . . . Emil Albes.
Emilie Wolter . i Klementine Pleßner.
Aenne Wolter ^ . » ^ »
Greie Kröning . Frieda Lemke.
Ignatz Czysiow . ein Mädchenhändler . Guido Herzfeld.
Egon von Zcardun . . . Carl Falkenberg.Werner Gordon . . . Kurt Ehrle.Mme . Erna ans Budapest : Hedwig Golmick.
Mrs . Delva, Eigentümerin eines ver¬

rufenen Hauses in New-Yorr . . Tony Tehlaf.
Betty , Insassin bei Mrs . Delva . . Martha Orlanda.
Niggermammy . Maria Forescu.

. " » Charlotte Böckli « .

Bom 10. bis IS . Dezember:

„Dev flammende Kveis".
Detektivspiel in 4 Akten von Siegfried Dessau « .

Spielleitung : Magens Enger.
Wir bitten darum , möglich « schon die Nachmittags-
Vorstellungen zu besuchen ; der Andrang wird

abends zu gewaltig fein.
Sie brauche « sich nicht zu beeilen , wir haben den

Schlager -Film für vorläufig 7 Tage.
Freiplätze und Zehnerkarten haben keine Gültigkeit.
Zu kaufen gesucht gut

erhal-tenie

öWWkll- M
M « - » WW.
Sofa . Lisch. Stühle , ein kl.
Büfett . Bettbezüge . Tisch-
tüch -ev u . Handtücher Gas-
lampe . Off . unt . U . G . 409
an vre Geschäftsst. d . Bl.

Klündig
für z-sfgemLß- Kü^
Orlenllerung Wer «Nr
wichtig. Angelegenheiten

des Hotel - und
Gasiwirfsberufs
Neffinlose Auskunft «nf
juristische und fachstche

Fragen.
preLcnummcrkvstrnl. «.

Au kauf. Ms. gnterhalt.

Zem-ÄW
für a-Lo ße. schlanke Figur.
Angsbocheunter U . P . 417
an d-i-e Geschäftsst. d. Bl.

Unter der Hand zu ver¬
kaufen ein

an guter Lage , für jedes
Geschält geeignet . Anfra¬
gen unter V U 442 an
d . Geschäftsstelle ö . Blatt.

Elegantes Paar neu«

Damenschuhe
(Friedensware ) Nr. 38
gegen Fett umzut . gesucht.
Gefl . Ang . unter V I 432
an d. Geschäftsstelle d. Bl.

Morgen . Mittwoch:

Lall.

ümzz -lmiMsii-IiilW
In tsinstsc I- rLrisions - äustMi
rung , sol -mgs üsr Vcrrrsi rsieiii,
!n soiu 800 8 » bsr uncl scvi 14
irAi-.Lolciiiiisci , bstskrs <- srsnt !s:
Kriegsring L.K. 1514/18 A . S10, stL«
teil ! Lrinnsrungs -Mng. , L.SL
Krlegg-Lisgsirlng » von - L.SS en
weettren, 1214,1918 . . . . , 8.42,222
Lettreni 1214/1218 . . 8.42,8.2«
« oüilrieg 1214/1218 . . . . , 8.42,8.20
fUsger -Mngs . . 8 .12,4.2«
SnniiLtsr-Sings . 3 .12,2.2«
Vlsrduni! M „ gs . 8.20,4.2«
Nsgimenis-Mngs. . 8.92,2.2«
flisger -SeddSLiUer-Iiliig . . . KI. S.2V
» sseNIrsagswelir -KIiig . . 4.82
Krsil siirsr -Ning . 4.82
- i-rusr rin « er Nsinist" . . ,, , 8.12
0oetsc !>sr . fio !>on -2iiig. . 4.2«
üront -NingsIrellsHrciU_ _ 2.22
Vorsinssnciung ciss ksirsgs«
ruellgliov 2S k>f. für Porto unci
Vsrpsokung oclsr htsoNnsiims.
^ is iUnggrüsss gsnUgt sin k>s-
pisrstrsifsn . Sämtliotis /tut-
triigs « sräsn sofort susgsklltirt.
Mintor - p-rslslists IMS/IMS

ktlngmsss vojiir. kosisnio » .

Orsnisnstrssss N1/S . Hdt . / / -i

Rastede . Für Stellma¬
cher und Schmiede liefere

« WM«
ohne Beschlag . Abnahme
mindestens 6 Stück. Preis
auf Anfrage.

Heinr . Eiters,
Holzwarenfabrik und

Dampfsägewerk.
Rastede.

Posten
Kaufe jeden

in Leder, Balata und Ka¬
melhaar in Breiten von
60 bis 110 Millimeter.

Heinr . Eikers.
Holzwarenfabrik und

Dampfsägewerk.
Unter der Hand zu ver-

ö,kaufen ein zweistöckiges
Hans

mit Garten für zwei Fa¬
milien . Angebote unter
V V 443 an die Geschästs-
stelle dieses Blattes.

MWleNN
zu kaufen, gesucht . Ange
bote unter T K 301 an
ö. .Geschäftsstelle L . Blatt.

KM - loxSINSlM - ÄllllÄk

ssbrirsiweckor 163 . ssrisklnvkstr . 8.
ewpllvklt ihre mit den nsuostsn Nsschiiitzn

v . V/orkreu §ea einZericbtets

0 kM »iiir - » erksMk
kiir ^ utomodils , Noiorpklügs , k-lotorrLilsr.

Lenriia, 6s « u . Oslmolors , Isodir . klasckiuvs.
Lpsrialität:

kiMlMiWg Wli ÜÜA 8v!! ! !18ütLll 8ll.

Zu verkaufen:
1 gebe. 16 P . 8 . Benzol Motor,
1 14 i- 8 . „
1 ee 12 !- . 8 . „
1 ee 8 ? . 8 . „
1 e. 6 P.8 . „
1 e. 12 P .8 . Motov -LokomohUe .»

Vorstehende Motore find sehr gut er»
halten nnd zum Teil « och im Betrieb zu
besehe«.

s . s « aas , SISkWW.
Wallgraben 2.

Empfehle ganz extra stark«
"

4rüdr. Kastenwagen.
» Ecke Nadorster - u« Mckerstr » Liinx.

Große Umwälzung
auf dem Gebiete der Schuhsohle

Jedermann , ob Kinder oder Erwachsene, ist iw
stände, die abgetragenen Sohlen der mit unserer
Vorrichtung versehenen Schuhe binnen 1 Minute
gegen neue Sohlen auszuwechseln,

Brandsohle mit answechselbarer Sohle:
Schuhgröße 24- 29 30- 35 36- 40 41- 47

pro Paar 2,85 ^ 3,30 ckS 3,75 4.30
Porto und Verpackung extra.
Wieöerverkäuser und Vertreter fordern Spezial«

offerte.

SLbuvlls L Vo ^ ZM I. ll
Verkauf Der

Speisewurzeln
aus meinem Hanse Zentner 15 »/, Mast
oder in ea . 8 Tagen aus Wunsch ins Haus
gebracht . — Bringerlohn wird berechnet-

Otto W. Stümpeley,
Murstratze 10. - Telefon 1679. .

Verkauf
heute u. morgen am Stau od. in meinem Haust
von de» prima süßen roten wohlschmeckende»

Speisewurzetn,
Zentner 14,50 Mk . Bei kleineren Ab¬
nahmen 15 .00 Mk.
Otto HM.

Flurstr . IO . Telephon 1670.

Malergehilfe « Oldenburgs
Am Mittwoch , den 11. Dezember , findet eme

wichtige Versammlung bei Gramberg am Mar»
statt. Der « inbe rufer. ^

Lckslr «r11» o«
Dlbenbura . Katbarinenstr. 2- -̂

LsII

D^OlNOLÄWOrLGLLLS
Preisliste Nr . 1 ist kostenlos zu beziehen . ^

l, Münzenhanbl « ., Svr -ILn. Wilbelmstr . 46/7-

AWWk 8« MmWk !I M NkM
Für diejenigen früheren Schüler der oberi»"

Klaffen unserer Abteilungen
Hochbau , Tiefbau und Schiffbau,

die infolge ihrer Einberufung zum Heere s. Zt-
Reifeprüfung nicht ablegen konnten, sollen

Sonderkurse .
zur Vorbereitung auf diese für Ende März n . 3 : !?
Aussicht genommene Prüfung eingerichtet
UnieerichiSvegin » am 8 . annunr . isiS . mors »""
« Uhr» Anmeldungen zu diesen schulgeldfreien
haben umgehend bei der Kanzlei der Technn« ^
Staatslchranstalte » (Schule an der Kornstr.. Ems« ^
Cllludiusstr. l zu erfolgen.

Breme « , den 7 . Dezember 1918. ^ >
^ Der Direktor: P ro f. Mich . KrüSL >

LosiÄGiLL — ZLoLLsS«
Vornehmer Aufenthalt aller heimkehrenden Krregek-

Angenehmer Familienausenthalt - ^^ Herzlich willkommen!
Biere . Weine erfi->.Ausschanlhiesiger u. fremderBiere . Weine ersterKlrack «-
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